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Leitbild unserer Stadt

Leitbildstrategien der „Hauptstadt des Nationlaparks Eifel“. Mehr unter: www.schleiden.de . Aktuelles . Leitbild

Wir möchten Menschen aller Generationen, Religionen und Kulturen 
ortsübergreifend zusammenbringen.

Die zukunftsorientierte Entwicklung der Infrastruktur ist der beste Weg, dem 
demografischen Wandel aktiv entgegenzuwirken.

Wir wollen unseren Stärken mehr Profil geben, damit auch neue Betriebe 
angesprochen werden.

Ausbau und Schaffung touristischer Angebote erhöhen die Lebensqualität 
von uns allen.

Klimaschutz fängt im Kopf an.

JUGEND, FAMILIE & SENIOREN

STADTENTWICKLUNG

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

TOURISMUS & NATUR

KLIMA

Anzeige
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Impressum

Die Bürger-Info aktuell wird herausgegeben von der 
Stadt Schleiden · Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 0 24 45 - 89 0 · Fax: 0 24 45 - 89 250 · www.schleiden.de

Verantwortlich für den Inhalt: Der Bürgermeister
Amtlicher Teil: Stadt Schleiden

Redaktion: Stadt Schleiden  
Geschäftsbereich 1 · Kerstin Wielspütz / Monika Berners
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel:  0 24 45 89-106 / 89-107 
Fax:  0 24 45 89-250
E-Mail: kerstin.wielspuetz@schleiden.de  
 monika.berners@schleiden.de
Mit Namen oder Abkürzungen gezeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdrucke ver- 
boten. Für unverlangt eingereichte Manus kripte, Fotos etc. über- 
nehmen wir keine Haftung. Gestaltete und ver öffentlichte  
Texte und Anzeigen dürfen nur mit ausdrücklicher Zu stim - 
mung reproduziert oder nach gedruckt werden.

Produktion und Anzeigenverwaltung:
SIMAG Mediakontakt · Zum Markt 6 · 53894 Mechernich 
Tel:  02443 9038617 · Fax: 02443 9038619
E-Mail: h.foerster@blauestelefonbuch.de

Amtliche Bekanntmachungen                                                                                                       

Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt 
Schleiden, sowie auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter: Aktuelles –> „Amtliche Bekanntmachungen“

Wichtige Rufnummern                                  
Krankentransport 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443 170

Krankenhaus Schleiden 02445 870

Krankenhaus Euskirchen 02251 900

Polizei 02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180 50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 598 67 00

Bundesweite Arztnotrufzentrale 116117

Giftnotruf 0228 28 733 211 
Giftnotruf Bundesweit 0228 19 240

Apothekennotdienst 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 02251 7080 
 oder 02251 3222

Störungsdienst Wasser 02482 95000

Störungsdienst Strom 02441 820

Rathaus Schleiden 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 02445 89-500 
Nebenstelle Schleiden

Öffnungszeiten                                       
Stadtverwaltung / Bürgerbüro
montags – freitags 7:45 – 12:30 Uhr
mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr 
donnerstags 14:00 – 18:00 Uhr

Straßenverkehrsamt
montags – freitags 7:45 – 12:00 Uhr
mittwochs 14:00 – 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet in der Zeit von 
16:00 - 17:30 Uhr eine Bürgersprechstunde des Bürgermeis-
ters Udo Meister statt. Alle Bürgerinnen und Bürger haben in 
dieser Zeit die Möglichkeit, dem Bürgermeister ihre Probleme 
persönlich oder telefonisch vorzutragen. Für Anmeldungen und 
Terminabsprachen melden Sie sich bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters bei Frau Gabriele Lange, Telefon: 02445 89-103, 
gabriele.lange@schleiden.de. 

Pfarrämter und Kirchengemeinden         
St. Philippus & Jakobus – Schleiden, St. Nikolaus – Gemünd

St. Josef – Oberhausen, St. Johann-Baptist – Olef

St. Donatus – Harperscheid

St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445 3218
St. Georg-Dreiborn  Telefon: 02485 212
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde

im Schleidener Tal  Telefon: 02444 1400

Verwaltung informiert

Verwaltung informiert  Seite 3 bis 8, Seite 34
News Seite 9
Glückwünsche Seite 15
Großer Terminkalender  Seite 10 bis 14
Schul-News Seite 16 bis 20
Vereins-News Seite 20
Freizeit und Tourismus Seite 21 bis 23
Veranstaltungstipps Seite 9, Seite 24 bis 33, Seite 35
Hellenthal News Seite 32

  

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 27. Dezember 2014.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 3. Dezember 2014
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Verwaltung informiert

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
an Heiligabend und Silvester                
Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden und die Zulassungs-
stelle des Straßenverkehrsamtes bleiben am Mittwoch, dem 
24. Dezember 2014 (Heiligabend) und am Mittwoch, dem 31. 
Dezember 2014 (Silvester) geschlossen.

Hinweis zu den Öffnungszeiten ab 1. Januar 2015
Ab dem 1. Januar 2015 hat das Straßenverkehrsamt, Nebenstelle 
Schleiden nicht mehr mittwochs nachmittags, sondern donners-
tags nachmittags von 14:00 – 15:30 Uhr geöffnet. Die Büros der 
Stadtverwaltung bleiben mittwochs nachmittags geschlossen.

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Schleiden            
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Diens-
tag, dem 18. November 2014 und am Dienstag, dem 16. 
Dezember 2014 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Stra-
ße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 - 12:30 Uhr und von 
13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) Rentenberatun-
gen durch. Die Termine für nachmittags können unter Telefon: 
02445 89-124 abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversiche-
rung durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist 
aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. 
Sollte eine Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die 
Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Außensprechtag der 
Orthopädischen Versorgungsstelle         
Der nächste Sprechtag der Orthopädischen Versorgungsstelle 
findet am 1. Dezember 2014 von 9:30 bis 12:00 Uhr im Rat-
haus der Stadt Schleiden, Zimmer 007, statt. 

Aufgrund der Weihnachts-
feiertage wird gebeten, 

den Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe zu beachten. 
Sämtliche redaktionelle Beiträ-
ge und Veranstaltungshinwei-
se müssen bis Mittwoch, dem 
3. Dezember 2014 vorliegen, 
damit sie in der Ausgabe Ja-

nuar/Februar 2015 berück-
sichtigt werden können. 

Insbesondere Vereine wer-
den gebeten, ihre Veranstal-
tungshinweise, insbesondere 
für Karneval rechtzeitig ein-
zureichen.                         ■

Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar/Februar 2015

Außensprechtag  
der Schwerbehindertenabteilung        
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Ver-
sorgungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten 
Sprechtagen ein. Diese Außensprechtage finden am Montag, 
dem 10. November 2014 und am Montag, dem 8. Dezember 
2014 von 8:00 - 12:00 Uhr in der Stadtverwaltung Schleiden, 
Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zulassung), statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stadtverwaltung geschlossen              
Am Freitag, dem 28. November 2014 ist die Stadtverwaltung 
Schleiden ab 11:00 Uhr wegen der Personalversammlung ge-
schlossen. 

Die Stadt Schleiden beab-
sichtigt, das nachstehend 

aufgeführte Grundstück zu 
verkaufen:

Gemarkung Harperscheid, 
Flur 3, Flurstück Nr. 18, groß 
911 m², gelegen Nähe Weier-
mühle.

Es handelt sich um eine ehe-
malige Wegeparzelle, die je-
doch als solche nicht mehr 
erforderlich ist und somit zu-
künftig als landwirtschaftliche 
Fläche genutzt werden kann.

Interessenten können bis zum 
14. November 2014 ein schrift-

liches Angebot beim Bürger-
meister der Stadt Schleiden, 
Blankenheimer Str. 2, 53937 
Schleiden, abgeben. Das Min-
destgebot beträgt 1,00 €/m². 
Auskünfte erteilt Herr Gehlen 
vom Grundstücks- und Ge-
bäudemanagement der Stadt 
Schleiden.                             ■

Grundstücksverkauf
Info

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Rolf Gehlen
Telefon: 02445 89-215

rolf.gehlen@schleiden.de 

Info
Stadt Schleiden, 

Geschäftsbereich 1 
Kerstin Wielspütz 

Telefon: 02445 - 89 106 
kerstin.wielspuetz@schleiden.de

Info
Stadt Schleiden, 

Geschäftsbereich 1 
Monika Berners 

Telefon: 02445 - 89 107 
monika.berners@schleiden.de 



BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 2014 BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 2014 5

Verwaltung informiert

Stadt Schleiden
Hauptstadt des Nationalparks Eifel

Die Stadt Schleiden sucht zum 01. August 2015 eine/n 

Auszubildende/n 
für den Beruf Straßenwärter/in.

Straßenwärter/-innen kontrollieren Verkehrsflächen und beheben Schä-
den. Sie reinigen und unterhalten Entwässerungseinrichtungen und 
Pumpwerke. Die Pflege von Grünflächen und Grünanlagen gehört ge-
nauso zu ihren Aufgaben, wie die Wartung und Montage von Verkehrs-
zeichen. Im Winter führen Sie Räum- und Streudienste durch.

Bewerber/-innen sollten Spaß an der Arbeit im Freien haben und gerne 
im Team arbeiten. Handwerkliches Geschick und Begeisterung im Um-
gang mit technischen Geräten sind Voraussetzung.

Die dreijährige Ausbildung ist in einen praktischen und in einen theore-
tischen Teil gegliedert. Die praktische Ausbildung erfolgt im städtischen 
Bauhof in Schleiden. Der theoretische Teil gliedert sich in Berufsschule 
und überbetriebliche Lehranstalten.

Bewerber/-innen sollten mindestens die Fachoberschulreife oder einen 
guten Hauptschulabschluss vorweisen können. Der Führerschein Klas-
se B sollte bereits vorhanden sein bzw. im Rahmen der Ausbildung auf 
eigene Kosten erworben werden.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 16. 
Januar 2015 an:

Stadt Schleiden, Der Bürgermeister 
Blankenheimer Str. 2, 53937 Schleiden

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Rolf Jöbges (Tel. 02445/89-216) gerne 
zur Verfügung. Bewerbungen bitte schriftlich oder per Mail an martina.
moersch@schleiden.de

Widerspruchsmöglich-
keit gegen die Daten-

übermittlung an die Wehrver-
waltung gemäß § 58 Absatz 1 
Wehrpflichtgesetz.

Mit Inkrafttreten des Wehr-
rechtsänderungsgesetzes zum 
01.07.2011 wird die Erfassung 
von Wehrpflichtigen – außer-
halb des Spannungs- und Ver-
teidigungsfall – ausgesetzt. An 
die Stelle der Wehrerfassung 
tritt die Erhebung personenbe-

zogener Daten bei den Meld-
ebehörden. Gemäß § 58 des 
Wehrpflichtgesetzes übermit-
teln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für Wehrverwal-
tung zum Zwecke der Übersen-
dung von Informationsmaterial 
jährlich bis zum 31. März fol-
gende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im folgenden Jahr volljährig 
werden:

1. Familienname,

2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Übermittlung der Daten an 
das Bundesamt für Wehrver-
waltung der Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die 
im Jahr 2016 das achtzehnte 
Lebensjahr vollenden, erfolgt 
am 31.03.2015. Die Daten-
übermittlung unterbleibt, wenn 
ihr gemäß § 18 Abs. 7 des 
Melderechtsrahmengesetzes 
(MRRG) widersprochen wird. 

Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Schleiden, Bürgerbüro, 
Zimmer 006, Blankenheimer 
Str. 2, 53937 Schleiden einzu-
reichen.                                     ■

Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 2011

Info
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 2
Bürgerbüro

Telefon: 02445 89-400
buergerbuero@schleiden.de

Sie wollen Ihr Geld lieber anderweitig
als für Heizöl ausgeben?

Zeigen Sie dem Heizöl 
die rote Karte!

Europas Spezialist für Pelletheizungen  www.oekofen.de

Wir beraten Sie gerne:

ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel
Hartmut Klein
Neuhof 74, D-53940 Hellenthal-Udenbreth
Tel. +49 (0) 2448 / 71 25-76, Fax +49 (0) 2448 / 71 25-77 
e-Mail: klein@neuewaerme-eifel.de

Mit Pellets heizen Sie 40% günstiger 

und dazu unabhängig, modern,
zukunftssicher und umwelt-
freundlich... und eine attraktive
Förderung gibt es zusätzlich!

 40% günstiger

Kosten für 3.000 l Heizöl:

Jahr 2000:     990,- €

Jahr 2013:  2.400,- €

          + 242 %

Nachruf
Am 30. August 2014 verstarb

das ehemalige Mitglied des Rates der Stadt Schleiden

Herr Wilfried Lehmann
aus Schleiden

Als Mitglied im Schleidener Stadtrat und in verschiedenen Ausschüs-
sen in der Zeit von 1994 bis 2004 – aber auch weit über das politische 
Engagement hinaus - hat er sich stets uneigennützig für die Belange 

der Bevölkerung eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Schleiden trauern um ihn und werden ihn 
in dankbarer Erinnerung behalten.

Udo Meister   Marcel Wolter
Bürgermeister   Erster Beigeordneter

Ab dem neuen Fahrplan im 
Dezember 2014 startet das 

neue Pilotprojekt, welches nur 
noch den Taxi-Bus kommunen-
übergreifend vorsieht und damit 
die Anruf-Sammel-Taxis (AST) 

komplett ablöst. Der Vorteil der 
AST wird im Taxi-Bus integriert, 
so dass die Möglichkeit, bis an 
die Haustür gebracht zu wer-
den, weiterhin bestehen bleibt. 
Die Anmeldung ist auf mind. 30 

Minuten vor der Fahrt festge-
legt. Die Taxi-Bus Linie 831 wird 
von Gemünd über Herhahn, 
Morsbach und Dreiborn nach 
Schleiden über Ettelscheid ver-
längert. Zwei zusätzliche Linien 

binden einerseits den Bereich 
Wintzen, Broich und Kerper-
scheid an Schleiden an und 
andererseits den Bereich Salz-
berg, Wolfgarten und Malsben-
den an Gemünd.                     ■

Pilotprojekt in Schleiden und Hellenthal
AST- und Taxi-Bus wird in den Gemeinden Schleiden und Hellenthal vereinheitlicht
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Am 25. September 2014 
schloss die städtische 

Verwaltungsmitarbeiterin Pe-
tra Hilgers sehr erfolgreich 
den „Angestelltenlehrgang I“  
(vergleichbar „Verwaltungs-
fachangestellte“) ab. 

Über einen Zeitraum von 
zwei Jahren fand einmal 
wöchentlich Unterricht am 
Rheinischen Studieninstitut 
für Kommunale Verwaltung 
in Köln sowie diverser Block-

unterricht statt. Neben Beruf 
und Familie galt es, zahlrei-
che Klausuren und Fach-
gespräche zu absolvieren 
und die Abschlussprüfungen 
schriftlich und mündlich zu 
bestehen. 

Frau Hilgers, gelernte Bü-
rokauffrau, ist bei der Stadt 
Schleiden als „Quereinstei-
gerin“ im Bereich Zahlungs-
abwicklung tätig und bekam 
die Chance, berufsbeglei-

tend noch eine verwaltungs-
spezifische Ausbildung zu 
absolvieren.

Bürgermeister Meister gratu-
lierte Frau Hilgers ganz herz-
lich und wünschte ihr für ihre 
weitere Berufstätigkeit alles 
Gute und viel Erfolg.          ■

Stadtverwaltung fördert Weiterbildung 

Ein Zuschuss zur Hecken-
pflege kann ab sofort über 

die Stadt Schleiden beim Na-
turpark Nordeifel beantragt wer-
den. Nach den vom Naturpark 
Nordeifel e.V. festgelegten För-
derrichtlinien wird ein Hecken-
pflegezuschuss gewährt, wenn 
folgende Bedingungen erfüllt 
sind: Die Förderhöhe der Flur-
hecken richtet sich nach dem 
Pflegeziel, wobei vom Natur-
park Nordeifel vier Pflegeziele 
vorgegeben werden: 

Pflegeziel 1 (Monschauer 
Hecke) fasst alle Flurhecken 
zusammen, deren Hecken-
basis zwischen 0,80 m bis 
1,50 m hoch ist und bei denen 
in regelmäßigen Abständen 
Durchwachser (mindestens 15 
Durchwachser je 100 m He-
ckenlänge) vorhanden sind. 
Hierbei gilt zu beachten, dass 
nach durchgeführter Pflege 
rund 1/3 des Baumes (Durch-
wachser) als Krone erhalten 

bleibt. Die Förderungshöhe 
beträgt bis 1,53 Euro je Meter 
gepflegter Hecke.

Pflegeziel 2 beinhaltet alle 
Flurhecken, die nach durchge-
führter Pflege über 1,60 m hoch 
sind. Alle 4 - 8 Jahre sollten 
diese Hecken auf eine Höhe 
von 1,60 m zurückgeschnitten 
werden. Die Förderungshöhe 
beträgt bis 1,53 Euro je Meter 
gepflegter Hecke.
Mit Pflegeziel 3 wird das „Auf 
den Stock setzen“ von Busch-
reihen bezeichnet. Zur Verjün-
gung kann dies im Abstand von 
10 - 20 Jahren sinnvoll sein. Ein 
„Auf den Stock setzen“ sollte 
nur abschnittsweise erfolgen 
und bedarf immer der vorheri-
gen Genehmigung der Unteren 
Landschaftsbehörde.

Pflegeziel 4 beinhaltet alle Flur-
hecken (ohne Durchwachser), 
die nach durchgeführter Pflege 
eine Höhe von 1,00 m bis 1,60 

m aufweisen. Die Förderungs-
höhe beträgt bis 0,77 Euro je 
Meter gepflegter Hecke.

Hecken werden in einem Rhyth-
mus von vier Jahren gefördert. 
Alle Hecken, die 2009 bzw. 
zuvor gefördert wurden, sowie 
Hecken, die noch gar keine För-
derung erhalten haben, können 
in diesem Jahr zur Heckenpfle-
ge angemeldet werden.

Die Pflege von Hausschutz-
hecken wird nicht mehr ge-
fördert.

Vorgehensweise: Der Hecken-
pflegeantrag für die Pflegesai-
son 2014/2015 wird ab sofort 

bis zum 28. Februar 2015 von 
der Stadt Schleiden entgegen-
genommen. Die Pflegearbeiten 
sind in der Zeit vom 1. Oktober 
2014 bis zum 28. Februar 2015 
durchzuführen. Nach anschlie-
ßender Überprüfung der Pfle-
gearbeiten werden die Förder-
mittel vom Naturpark Nordeifel 
ausbezahlt.                                 ■

Heckenpflege jetzt beantragen

Info
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 2
Claudia Bläser

Telefon: 02445 89-236
claudia.blaeser@schleiden.de   

Nachruf
Am 18. Oktober 2014 verstarb in Folge eines tragischen Unfalles

Herr Paul-Heinz Wallraf
Mitglied des Rates der Stadt Schleiden

Paul-Heinz Wallraf gehörte dem Rat der Stadt Schleiden seit dem 
15.10.2004 bis zu seinem Ableben ununterbrochen an. Darüber 

hinaus war er während seiner Amtszeit als Stadtverordneter in den 
verschiedensten Ausschüssen und Gremien tätig.

Mit Paul-Heinz Wallraf verliert die Stadt Schleiden einen engagier-
ten, sachkundigen und pflichtbewussten Menschen, der sich stets 
uneigennützig, selbstlos und mit menschlicher Anteilnahme für die 

Belange seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Stadt Schleiden 
eingesetzt hat. Sein Wirken für unser Gemeinwesen im Stadtrat wird 

unvergessen bleiben.

Rat und Verwaltung werden ihn stets  
in dankbarer Erinnerung behalten.

Udo Meister   Marcel Wolter
Bürgermeister   Erster Beigeordneter
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Endlich Eigentümer! Unab-
hängig zu sein vom Ver-

mieter, nach eigenen Vorstel-
lungen planen und gestalten 
zu können, einen bleibenden 
Wert zu schaffen, sein Wohn-
eigentum als Vorsorge für das 
Alter zu nutzen, all das sind 
Gründe für den Bau oder Kauf 
eines Eigenheims. Vor der 
Umsetzung in die Tat und der 
Erfüllung des Traums vom ei-
genen Zuhause aber stehen 
zahlreiche Entscheidungen 
z.B. finanzieller oder rechtli-
cher Natur an. Diese Entschei-
dungen sollten gut durchdacht 
sein und professionell begleitet 
werden.

Die Stadt Schleiden und die 
VR-Bank Nordeifel eG laden 
Sie ein zur

Informationsveranstaltung 
für Bau- und Kaufinteres-

sierte am Mittwoch, dem 19. 
November 2014, ab 19:00 
Uhr im Ratssaal der Stadt 
Schleiden.

Im Rahmen von Kurzpräsen-
tationen erhalten Sie wertvolle 
Tipps zu Chancen und Risiken 
auf dem Weg vom Mieter zum 
Eigentümer. Zwei Experten 
zeigen Ihnen auf, worauf Sie 
achten sollten.

Andreas Glodowski, Teamlei-
ter Team Stadtentwicklung der 
Stadt Schleiden,  gibt Ihnen 
Informationen zu diesen The-
men:

• Unterschiedliche Ansprü- 
 che – unterschiedliche  
 Baugebiete: Bauen in  
 Wohngebieten, Mischge- 
 bieten und Gewerbegebie- 
 ten
• Wo in Schleiden kann ich  

 bauen?
• Was kann ich bauen?
• 08/15 oder darf es auch  
 etwas Besonderes sein:
 Gestalterische Vorgaben in  
 Bebauungsplänen
• Was sollte ich vor einem  
 Grundstückskauf/Bauan- 
 trag wissen?
• Was erledige ich wo?
• Beratung und Hilfestellun- 
 gen der Stadt Schleiden  
 für Bauherren

Willi Gerhards, TÜV zertifizier-
ter Baufinanzierungsberater 
der VR-Bank Nordeifel eG, be-
rät Sie zu folgenden Themen:

• Wie ermittle ich die Finan- 
 zierungssumme?
• Welche Finanzierungs- 
 möglichkeiten gibt es?
• Welche öffentlichen Förder- 
 mittel kann ich beantragen?
• Wie kann ich mich, meine  

 Familie und die Immobilie  
 absichern?                        ■

Informationsveranstaltung für Bau- und Kaufinteressierte
Mittwoch, 19. November 2014 · 19:00 Uhr · Schleiden · Rathaus

Info
Stadt Schleiden

Geschäftsbereich 2
Andreas Glodowski

Telefon: 02445 89-234
andreas.glodowski@schleiden.de 

Veranstalter: Stadt Schleiden und VR-Bank Nordeifel eG
Termin: 19.11.2014 
Ort: Ratssaal der Stadt Schleiden
Beginn: 19:00 Uhr
Referenten: Andreas Glodowski, Stadt Schleiden
  Willi Gerhards, VR-Bank Nordeifel eG 

R

VR-Bank Nordeifel eG
www.vr-banknordeifel.de - info@vr-banknordeifel.de - 02445 / 9502-0

Informationsveranstaltung
für Bau-, Kauf-, Modernisierungs- und Renovierungsinteressierte

Lassen

Sie sich

beraten!Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 
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Verwaltung informiert

Alle Eltern, deren Kinder 
ab dem 1. August 2015 

den Kindergarten besuchen 
sollen, werden aufgefordert, 
ihre Kinder in der von Ihnen 
gewünschten Einrichtung an-
zumelden. 

Die frühzeitige Anmeldung 
aller Kinder ist notwendig, da 
für jedes Kind eine sogenann-
te Kindpauschale beim Land 
Nordrhein-Westfalen zu bean-
tragen ist.

Sollten Anmeldungen nicht 
oder verspätetet erfolgen, 
kann nicht sichergestellt wer-
den, dass die Kindergärten 
die ihnen zustehenden Mittel 
erhalten bzw. die Kinder die 
gewünschte Einrichtung besu-
chen können. Je nach Kinder-
garten kann zwischen einer 
wöchentlichen Betreuung von 
25 Stunden, 35 Stunden oder 
45 Stunden gewählt werden. 
Die Elternbeiträge richten sich 
nach der gewählten Betreu-
ungszeit und sind abhängig 
vom Einkommen.

Die Kindergärten und die Stadt 
Schleiden sind daher dringend 
auf die Mitwirkung der Eltern 
in Form einer frühzeitigen An-
meldung angewiesen. 

Anmeldeschluss ist der 15. 
Januar 2015

Im Stadtgebiet Schleiden ste-
hen zur Anmeldung folgende 
Einrichtungen zur Verfügung. 
Das Anmeldeformular und nä-
here Informationen erhalten 
Sie nur vor Ort in den Einrich-
tungen und nicht bei der Stadt 
Schleiden: 

Profinos St. Philippus und 
Jakobus Schleiden
Schleiden, Sturmiusstraße 2 
• 53937 Schleiden • Telefon: 
02445 7193 

Profinos St. Nikolaus Ge-
münd
Gemünd, Müsgesauel 13 • 
53937 Schleiden • Telefon: 
02444 2700 

DRK Integrative Kinderta-
gesstätte Gemünd - Mals-
benden
Gemünd, Im Wingertchen 10 
• 53937 Schleiden • Telefon: 
02444 501 

DRK Familienzentrum Ge-
münd 
Gemünd, Am Kreuzberg 36 

• 53937 Schleiden • Telefon: 
02444 1386 

DRK Kindertagesstätte Drei-
born 
Dreiborn, Hagefeld 8 • 53937 
Schleiden • Telefon: 02485 
1520 

DRK Kindertagesstätte Har-
perscheid
Harperscheid, Talsperrenstra-
ße 13 • 53937 Schleiden • Te-
lefon: 02485 437 

DRK Kindertagesstätte Olef 
Olef, Oleftal 75 • 53937 Schlei-
den • Telefon: 02445 7342

DRK Kindertagesstätte 
Oberhausen
Oberhausen, Trierer Straße 
13 • 53937 Schleiden • Tele-
fon: 02445 5504 

DRK Kindertagesstätte Her-
hahn 
Herhahn, Weinhardstraße 6 
• 53937 Schleiden • Telefon: 
02444 2886                           ■

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2015/2016 beginnt jetzt
Wichtige Information für Eltern mit Kleinkindern
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Der Kreis Euskirchen bietet 
über die ENERGIEAGEN-

TUR EIFEL die kostenlosen 
Beratungen „Energieberatung 
in der Region“ und „Beratung 
am Objekt“ an

Es ist wieder so weit. Der 
Herbst rückt näher, die Heizung 
wird wieder eingeschaltet und 
am Ende des Winters steht dro-
hend die Strom- und die Heiz-
kostenabrechnung mit Nachfor-
derungen, die nicht eingeplant 
waren. Wer sich jetzt beraten 
lässt, kann diesem Szenario 
aktiv entgegen treten und so 
bares Geld sparen. 

Bei den Beratungen erhalten 
sie z. B. Tipps zum effizienten 
Einsatz der Heizanlage oder 
zum richtigen Wohnungslüf-
ten. Wenn sie ihr Haus moder-
nisieren möchten, können sie 
sich auch über staatliche För-
derungen oder Sanierungs-
möglichkeiten beraten lassen. 
Fast alle Energiethemen sind 
möglich. Die Beratung wird 
gefördert durch den Kreis Eus-
kirchen. Sie ist neutral und für 
die Bürgerinnen und Bürger 
des Kreises kostenlos.

So einfach geht’s: Vereinbaren 
sie telefonisch mit dem Energie-

berater Herrn Manfred Scheff 
einen Termin (für „Energiebe-
ratung in der Region“ innerhalb 
des unten angegebenen Zeit-
raums). Schon während des 
Termingespräches werden ihre 
individuellen Gegebenheiten 
abgefragt, sodass sich Herr 
Scheff optimal auf das Bera-
tungsgespräch bei ihnen vor-
bereiten kann. Während des 
Beratungsgespräches werden 
Sie umfassend zu ihren Fra-
gestellungen informiert. Als Ab-
schluss erhalten sie nach ein 
paar Tagen ein Beratungsproto-
koll per Post zum Nachlesen für 
Zuhause.

Termine für Schleiden und 
Umgebung werden ab so-
fort vergeben für: Donnertag, 
den 13. November 2014 zwi-
schen 16:00 und 18:30 Uhr.                        
■

Kostenlose Energie-Beratung im Rathaus Schleiden

Info
ENERGIEAGENTUR EIFEL 

Telefon: 02486 8028412

Energieberater des Kreises 
Euskirchen 

Herrn Manfred Scheff 
Telefon: 02486 8028050
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Veranstaltungstipps/News

Martinszüge im Stadtgebiet Schleiden

In vielen Regionen Deutsch-
lands sind Umzüge zum 

Martinstag üblich. Bei den Um-
zügen ziehen Kinder zum Ge-
denken mit Laternen durch die 
Straßen der Dörfer und Städte. 
Begleitet werden sie häufig 
von einem auf einem Pferd sit-
zenden und als römischer Sol-
dat verkleideten Reiter, der mit 
einem roten Mantel den Heili-
gen Martin darstellt. Bei dem 
Umzug werden traditionelle 
Martinslieder gesungen. 

Die Laternen werden oft vor-
her im Unterricht der Grund-
schulen und in Kindergärten 
gebastelt. Zum Abschluss gibt 
es häufig ein großes Martins-
feuer sowie einen Weckmann 
aus Hefeteig mit Rosinen.
Auch im Stadtgebiet Schlei-
den finden wieder zahlreiche 
Martinszüge statt:

Schleiden: 
7.11.2014, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Schlosskirche 
Schleiden

Harperscheid/Schöneseiffen:
10.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Kath. Kirche in 
Harperscheid

Dreiborn: 
10.11.2014, 17:30 Uhr
Treffpunkt: Kirche St. Georg

Scheuren:
8.11.2014, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Kapelle

Olef:
10.11.2014, 17:30 Uhr
Treffpunkt: Kirche

Herhahn/Morsbach:
10.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Kirche in Herhahn

Broich:
11.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Alte Schule

Bronsfeld:
11.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Kapelle
 
Ettelscheid:
11.11.2014, 17:45 Uhr
Treffpunkt: Kapelle

Berescheid:
11.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Wartehalle

Wolfgarten:
11.11.2014,18:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfkreuz „An der 
Linde“

Nierfeld:
11.11.2014, 18:00 Uhr
Treffpunkt: Kreuzung Nierfeld/
Dehlenbach

Oberhausen:
12.11.20143, 17:45 Uhr
Treffpunkt: St. Josefkirche

Gemünd:
12.11.2014, 17:45 Uhr
Treffpunkt: Kath. Kirche       ■
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Auf Einladung von Veran-
stalter Remy Bilien nahm 

der Verein zur Förderung der 
Partnerschaft Pont-l‘Abbé – 
Schleiden nach einjähriger 
Pause wieder an der Foire 
Expo in der bretonischen Part-
nerstadt teil. 

Im Vordergrund des Auftritts 
stand die Werbung für Schlei-
den, den Nationalpark und 
die Eifel. Das zur Verfügung 
stehende Prospektmateri-
al stieß auf reges Interesse, 
besonders viele Nachfragen 

und Gespräche betrafen den 
Eisenradwanderweg und das 
Gastgeberverzeichnis.

 Bürgermeister Thiery Mavic 
war begeistert von der Fülle 
der Informationen und vor al-
lem vom Informationsgehalt 
der einzelnen Prospekte. Fil-
me und Fotos über die  Region 
sowie das Angebot von Spezi-
alitäten aus Schleiden und der 
Eifel rundeten den Auftritt des 
Vereins auf der Foire Expo ab. 
Bei einem gemeinsamen 
Abendessen mit den Gastfa-

milien und einigen Ratsvertre-
tern kündigte der Bürgermeis-
ter an, mit dem neuen Stadtrat 
aus Pont-l‘Abbé Schleiden be-
suchen zu wollen, um Kontak-
te aufzufrischen und die Arbeit 
und die Strukturen der Verwal-
tung besser kennen zu lernen. 

Auch über einen Besuch von 
Bürgermeister Udo Meister 
würde er sich sehr freuen.

Neben der Freundschaftspfle-
ge wurden aber auch schon 
die ersten Vorbereitungen für 

die kommende Ferienfreizeit 
getroffen. Diese Fahrt für 12 
bis 17-jährige in die Bretagne 
findet vom 5. bis 16. Juli 2015  
statt. Weitere Informationen 
gibt es bei Norbert Niebes un-
ter 02445 911233.

Sollten Sie sich für die Bretag-
ne interessieren, können Infor-
mationen über den Förderver-
ein unter nonie.eifel@t-online.
de angefordert werden.         ■

Besuch der Foire Expo in Pont-l‘Abbé

Eröffnung der Expo (Foto: Wawers-Fotoarchiv.de) Gruppenfoto mit Bürgermeister Mavic (Foto: Wawers-Fotoarchiv.de)
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Großer Terminkalender

Sonntag, 02.11.2014
Highlights aus Oper und Musical
Zwei Männerchöre und Solisten bieten einen musikalischen Quer-
schnitt mit Klavierbegleitung. Die Sopranistin Barbara Marin, der 
Bass Carsten Siedentop und ein Tenor gestalten zusammen mit 
dem Männerchor Dahlem, dem Männergesangverein 1853 Ge-
münd und dem Pianisten Karl-Josef Görgen einen abwechslungs-
reichen Nachmittag durch die Welt der Opern und der Musicals.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 16:00 - 18:00 Uhr
Kosten: 12,00 €
Info: 02444 911116
Siehe auch Artikel Seite 24

Mittwoch, 05.11.2014
Theateraufführung des Euro Theater Central Bonn: Die Un-
terrichtsstunde / Die menschliche Stimme
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr
Info: 02444 2776
Siehe auch Artikel Seite 26

Freitag, 07.11.2014
Prinzenproklamation der KG Olefer Jecken e.V.
Fasteloovend jeiht wieder loss! Und die Olefer Jecken starten 
viel Trubel in die fünfte Jahreszeit.
Auf unserer Prinzenproklamation stellen wir die neuen Tollitäten 
vor und feiern mit vielen Gastvereinen den Start in die neue Kar-
nevalssession
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfgemeinschaftssaal in Schlei-
den, 19:33 Uhr
Kosten: frei
Info: 0177 3667831

Samstag, 08.11.2014
Bücherflohmarkt mit Autorenlesung
Mit Ihrer Hilfe tragen wir alte literarische Schätze zusammen und 
sorgen dafür, dass neue Leser sich an ihnen erfreuen können. 
Eine Anmeldung ist für Verkäufer bis 7.11.2014 unter 02444 
91579-212 oder kulturkino@vogelsang-ip.de möglich. Standge-
bühr: 10,00 € pro Tisch (170 cm), Plätze begrenzt. Wichtig: Zum 
Verkauf dürfen ausschließlich gebrauchte Bücher angeboten 
werden.
Ort & Uhrzeit: Vogelsang, Kulturkino, 16, 11:00 - 17:00 Uhr, Au-
torenlesung: 15:00 Uhr
Kosten: 3,00 € Parkgebühr
Info: 02444 915790

Sonntag, 09.11.2014
Besichtigung der Bunkeranlage Mechernich-Satzvey –  
Ausweichsitz der Landeszentralbank NRW
Mit Führung, Wanderführer: Marlies Lottermoser / Helmut Jöb-
ges
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr
Info: 02485 529

Weg der Erinnerung an Jüdisches Leben
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurparkhotel, Parkallee, 16:30 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 24

Sonntag, 09.11.2014
Bücherflohmarkt mit Autorenlesung
Mit Ihrer Hilfe tragen wir alte literarische Schätze zusammen und 
sorgen dafür, dass neue Leser sich an ihnen erfreuen können. 
Der Autor Joachim von Loeben wird um 15:00 Uhr lesen. Eine 
Anmeldung ist für Verkäufer bis 7.11.2014 unter 02444 91579-
212 oder kulturkino@vogelsang-ip.de möglich. Standgebühr: 
10,00 € pro Tisch (170 cm), Plätze begrenzt. Wichtig: Zum Ver-
kauf dürfen ausschließlich gebrauchte Bücher angeboten wer-
den.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Kulturkino, 16, 11:00 - 17:00 Uhr, 
Autorenlesung: 15:00 Uhr
Kosten: 3,00 € Parkgebühr
Info: 02444 915790

Nationalparktreff Dreiborn: Über Prärie und Schluchtwald
Erleben Sie die „Prärie“ auf der Dreiborner Hochfläche. Falls vor-
handen, sollten Sie Ferngläser mitbringen.
Anspruchsvolle Tagestour. TeilnehmerInnen sollten Rucksack-

Elternabend 
der Grundschule Schleiden                   
 zum Thema „Internet, Handy und Computerspiele“

Der Förderkreis der katholischen Grundschule Schleiden in 
Kooperation mit der Schulleitung und Kriminalhauptkommissar 
Toni Dickopp von der polizeilichen Beratungsstelle in Euskirchen 
veranstaltet am 

Mittwoch, dem 29.10.2014 um 19:00 Uhr
im Medienraum der Grundschule Schleiden

einen Informationsabend zum Thema „Internet, Handy und Com-
puterspiele“.

Die neuen Medien, wie das Internet, dienen der Information, der 
Kommunikation sowie der Unterhaltung und haben Einzug in das 
Familienleben gehalten. Die jungen Menschen wachsen mit die-
sen Medien auf und nutzen sie täglich. Doch wer bringt ihnen die 
notwendige Medienkompetenz bei und begleitet sie im altersge-
rechten und umsichtigen Umgang dieser Medien?

In der Veranstaltung wird insbesondere auf die Gefahren des 
Internets bzw. der Handynutzung eingegangen, denn: Wer sich 
selbst einigermaßen auskennt, kann die Medienkompetenz auch 
an Kinder und Jugendliche weitergeben.



BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 2014 BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 2014 11

Großer Terminkalender

verpflegung mitbringen, wenn sie nicht in Hirschrott einkehren 
möchten. Die Touren sind für Familien und Kinder geeignet. Fra-
gen beantwortet Waldführer Peter John.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Wanderparkplatz, 10:30 Uhr
Info: 02485 955153, waldfuehrer@steuerberater-peter-john.de 

Öffentliche Führung durch die Baustelle „Forum Vogelsang“
Im Rahmen einer öffentlichen und kostenlosen Baustellenfüh-
rung, ermöglicht vogelsang ip seinen Besuchern einen Blick 
hinter die Kulissen. Die Baustellenführung wird von erfahrenen 
Referenten durchgeführt.
Ort & Uhrzeit: Vogelsang, ausgeschilderte Baustellenzufahrt, 
10:00 -16:00 Uhr jeweils Beginn zur vollen Stunde
Kosten: Frei, Parken 3,00 €
Info: 02444 915790, info@vogelsang-ip.de 
Siehe auch Artikel Seite 33

Halbtagswanderung des Eifelvereins Gemünd
Wanderung im Kermeter von ca. 10 km. 
Wanderführer: Walter Wergen
Ort & Uhrzeit: Marienplatz mit PKW, 12:00 Uhr
Info: 02444 3526

Donnerstag, 13.11.2014
Senioren-Nachmittag
Die Senioren in Schleiden treffen sich regelmäßig im Franziskus-
haus. Gemeinsam wird erzählt, gesungen und auch viel gelacht.
Veranstalter: Seniorenclub Schleiden
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Franziskushaus, 14:30 Uhr

Freitag, 14.11.2014
Der Sternenhimmel
Inmitten des Nationalparks Eifel, auf der ehemaligen NS-
„Ordensburg“ Vogelsang liegt der erste anerkannte Sternenpark 
in Deutschland. Erleben Sie im Kulturkino vogelsang ip eine 
Infotainment-Veranstaltung unter dem Titel „Der Sternenhimmel 
- Quelle von Inspiration, Neugier und Fortschritt“ mit dem Astro-
nom Harald Bardenhagen und lassen Sie die besondere Atmo-
sphäre des original erhaltenen belgischen Kinosaals von 1950 
auf sich wirken. Neben dem Vortrag lohnt auch ein Besuch der 
begleitenden Ausstellung „Verlust der Nacht“, in der die kulturelle 
Bedeutung der Nacht für uns Menschen aufgezeigt wird. 
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Kulturkino, 19:00 - 22:30 Uhr
Kosten: 5,00 € / Parkgebühren 3,00 €
Info: 02444 91579-0, info@vogelsang-ip.de 

Martinsgansessen des Eifelvereins Gemünd
Verbindliche Anmeldung bis zum 10.11.2014 erbeten.
Info: 02444 3526

Samstag, 15.11.2014
Deproklamation und Sessionseröffnung 2014/2015 der KG Rot 
Weiß Gemünd
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus (Kleiner Kursaal), 20:11 Uhr
Kosten: Eintritt frei

Sonntag, 16.11.2014
Konzert zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel
Benefizkonzert der Rheinischen Bläserphilharmonie gemeinsam 
mit dem belgisch-niederländischen Ensemble „Limburgs Fanfare 
Orkest“.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 18:00 Uhr (Einlass: 17:00 Uhr)
Kosten: VVK: 12,00 €, AK 15,00 €
Siehe auch Artikel Seite 34

6. Liedernachmittag
Der Dorfgemeinschaftsverein Harperscheid lädt zu seinem 6. 
Liedernachmittag in den Dorfsaal nach Harperscheid ein. Wir 
haben wieder eine umfangreiche Auswahl an alten deutschen 
Volksliedern zusammengestellt, die wir gemeinsam mit Ihnen 
singen möchten. Dazu gibt es, wie in den vergangenen Jahren 
auch, Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke.
Ort & Uhrzeit: Harperscheid, Dorfgemeinschaftshaus, 14:30 - 
18:00 Uhr
Kosten: frei
Info: 02485 955223

Freitag, 21.11.2014
Sternenwanderungen
Der Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel bietet ein einmaliges 
Naturerlebnis –selbst in den hellen Nächten kann man den Lauf 
des Mondes und der Planeten sehr gut verfolgen und zahlreiche 
Sternbilder und kosmische Objekte kennenlernen. Ferngläser und 
Teleskope erweitern den Blick auf die Schätze des Nachthimmels. 
Bitte beachten Sie vor der Anfahrt zur Veranstaltung die aktuellen 
Hinweise auf der Homepage, falls ein Termin ausfällt. Eine kosten-
freie Parkmöglichkeit besteht auf dem Parkplatz am Kreisel außer-
halb des Vogelsang-Geländes (500 m Fußweg). Bitte parken Sie 
möglichst dort. Im Ausnahmefall können Sie auf dem Sternwarten-
Gelände parken, falls der Fußweg zu beschwerlich ist.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Sternwarte, 18:00 – 20:30 Uhr und 
21:00-23:30 Uhr
Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen frei.
Info: 0221 44900586 oder 0178 6578351, info@sterne-ohne-gren-
zen.de 

Samstag, 22.11.2014
Ranger-Themenführung: Rückblick - 10 Jahre Nationalpark 
Eifel
Anspruchsvolle Wanderung (ca. 15 km) von Vogelsang über die 
Victor-Neels-Brücke, Bird Watching Station, Urftseestaumauer 
über Wollseifen zurück. Einkehrmöglichkeit an der Urftseestau-
mauer.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Parkplatz Walberhof, 11:00 – 17:00 
Uhr
Info: 02444 951071 

Dieter Baumann die Götter und Olympia
Olympia Sieger Dieter Baumann erzählt sein sportliches Leben 
als Kabarett.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr
Kosten: 15,00 €
Info: 02444 9149402
Siehe auch Artikel Seite 25www.schleiden.de



BürgerINFO aktuell . Ausgabe November/Dezember 201412

Großer Terminkalender

Sternenwanderungen
Der Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel bietet ein einmaliges 
Naturerlebnis –selbst in den hellen Nächten kann man den Lauf 
des Mondes und der Planeten sehr gut verfolgen und zahlreiche 
Sternbilder und kosmische Objekte kennenlernen. Ferngläser und 
Teleskope erweitern den Blick auf die Schätze des Nachthimmels. 
Bitte beachten Sie vor der Anfahrt zur Veranstaltung die aktuellen 
Hinweise auf der Homepage, falls ein Termin ausfällt. Eine kosten-
freie Parkmöglichkeit besteht auf dem Parkplatz am Kreisel außer-
halb des Vogelsang-Geländes (500 m Fußweg). Bitte parken Sie 
möglichst dort. Im Ausnahmefall können Sie auf dem Sternwarten-
Gelände parken, falls der Fußweg zu beschwerlich ist.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Sternwarte, 18:00 - 20:30 Uhr und 
21:00 - 23:30 Uhr
Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen frei.
Info: 0221 44900586 oder 0178 6578351, info@sterne-ohne-gren-
zen.de 

Sonntag, 23.11.2014
Unicef-Konzert der Musikschule Schleiden
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Städtisches Gymnasium, 18:00 Uhr
Kosten: frei, um Spenden wird gebeten
Siehe auch Artikel Seite 25

Kaffeeklatsch mit Kunst
Karl Kochs liest und rezitiert „Galgenlieder“ von Christian Mor-
genstern. Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Kuchen zu 
moderaten Preisen. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, 15:00 Uhr
Kosten: 2,00 €
Info: www.kunstforumeifel-gemuend.de

Dienstag, 25.11.2014
Vorbereitung auf die Adventszeit
Lieder und Geschichten mit musikalischer Begleitung.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim an der katholischen Kirche, 
14:30 Uhr
Info: 02444 2107

Freitag, 28.11.2014
Sternenwanderungen
Der Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel bietet ein einmaliges 
Naturerlebnis –selbst in den hellen Nächten kann man den Lauf 
des Mondes und der Planeten sehr gut verfolgen und zahlreiche 
Sternbilder und kosmische Objekte kennenlernen. Ferngläser und 
Teleskope erweitern den Blick auf die Schätze des Nachthimmels. 
Bitte beachten Sie vor der Anfahrt zur Veranstaltung die aktuellen 
Hinweise auf der Homepage, falls ein Termin ausfällt. Eine kosten-
freie Parkmöglichkeit besteht auf dem Parkplatz am Kreisel außer-
halb des Vogelsang-Geländes (500 m Fußweg). Bitte parken Sie 
möglichst dort. Im Ausnahmefall können Sie auf dem Sternwarten-
Gelände parken, falls der Fußweg zu beschwerlich ist.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Sternwarte, 18:00 - 20:30 Uhr und 
21:00 - 23:30 Uhr
Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen frei.
Info: 0221 44900586 oder 0178 6578351, info@sterne-ohne-
grenzen.de 

Samstag, 29.11.2014
Sternenwanderungen
Der Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel bietet ein einmaliges 
Naturerlebnis –selbst in den hellen Nächten kann man den Lauf 
des Mondes und der Planeten sehr gut verfolgen und zahlreiche 
Sternbilder und kosmische Objekte kennenlernen. Ferngläser und 
Teleskope erweitern den Blick auf die Schätze des Nachthimmels. 
Bitte beachten Sie vor der Anfahrt zur Veranstaltung die aktuellen 
Hinweise auf der Homepage, falls ein Termin ausfällt. Eine kosten-
freie Parkmöglichkeit besteht auf dem Parkplatz am Kreisel außer-
halb des Vogelsang-Geländes (500 m Fußweg). Bitte parken Sie 
möglichst dort. Im Ausnahmefall können Sie auf dem Sternwarten-
Gelände parken, falls der Fußweg zu beschwerlich ist.
Ort & Uhrzeit: vogelsang ip, Sternwarte, 18:00 – 20:30 Uhr und 
21:00-23:30 Uhr
Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen frei.
Info: 0221 44900586 oder 0178 6578351, info@sterne-ohne-gren-
zen.de 

Jahresabschlusswanderung des Eifelvereins Schleiden
Mit Einkehr im Café Friedrichs.
Wanderführer: Peter Michalski
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 14:30 Uhr
Info: 02445 7994

Mittwoch, 03.12.2014
Theateraufführung des Euro Theater Central Bonn: 
Geschlossene Gesellschaft
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr
Info: 02444 2776
Siehe auch Artikel Seite 24

Samstag, 06.12.2014 - Sonntag, 
07.12.2014
Weihnachtsmärkte in Schleiden
Neben dem traditionellen Weihnachts-Krammarkt mit verkaufsof-
fenem Sonntag in der Innenstadt findet erstmals im Schleidener 
Franziskuspark ein Weihnachtsmarkt des Junggesellenvereins in 
gemütlicher Atmosphäre statt. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt und Franziskuspark, Sams-
tag: 10:00 – 18:00 Uhr und Sonntag: 11:00 – 18:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 31

Sonntag, 07.12.2014
Adventskonzert
Das Sinfonische Blasorchester der Musikschule Schleiden gestaltet 
in Kooperation mit Schülerinnen, Schülern und Lehrern ein öffentli-
ches Adventskonzert.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Städtisches Gymnasium, 17:00 Uhr
Kosten: frei, Spenden sind willkommen
Siehe auch Artikel Seite 29

Familientag im Nationalpark Eifel
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Kilometern Länge erwartet 
alle naturbegeisterten Mädchen und Jungen zusammen mit ihren 
Familien ein kostenfreies Mitmach-Programm zu unterschiedlichen 
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Themen. Die Veranstaltungen richten sich vor allem an Kinder im 
Grundschulalter. Kleine Kinder sollten statt in einem Kinderwagen 
in einer Rückentrage sitzen. Das Programm wird gerne auch an die 
Bedürfnisse von sehbehinderten und blinden Kindern und Kindern, 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind oder Lernschwierigkeiten 
haben, angepasst. Sagen Sie bitte bei der Anmeldung Bescheid.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Info & Anmeldung: 02444 9510-0, Fax: 02444 9510-85, info@
nationalpark-eifel.de

Seniorennachmittag des Eifelvereins Gemünd
Adventsfeier für die Gemünder Senioren
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 15:00 Uhr
Info: 02444 3526

Donnerstag, 11.12.2014
Senioren-Nachmittag mit Weihnachtsfeier
Die Senioren in Schleiden treffen sich regelmäßig im Franziskus-
haus. Gemeinsam wird erzählt, gesungen und auch viel gelacht.
Veranstalter: Seniorenclub Schleiden
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Franziskushaus, 14:30 Uhr

Samstag, 13.12.2014 - Sonntag, 
14.12.2014
Weihnachtsmarkt in Gemünd
Traditioneller Weihnachts-Krammarkt mit verkaufsoffenem Sonntag 
in der Innenstadt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Innenstadt, Samstag: 10:00 – 18:00 Uhr 
und Sonntag: 11:00 – 18:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 30

Weihnachtlicher Antik-, Kunst- und Trödelmarkt mit Krippen-
ausstellung
Der Markt findet im Foyer und im großen Kursaal in Gemünd statt. 
Das Angebot reicht von antiken Möbeln über hochwertiges Porzel-
lan und Schmuck bis hin zu handgefertigten Produkten.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, Samstag: 10:00 – 18:00 Uhr und 
Sonntag: 11:00 – 18:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 30

Samstag, 13.12.2014 
Back to Basic
Bei der Partyreihe „Back to Basic“ wird die Musik mit Schallplat-
ten oder von CD live gemixt. Charts, Black Eurodance, House und 
Techno aus den 90ern im Vinyl und CD Mix mit den Dj´s Rian van 
Bergen, Numei & Lingo.
Ort & Uhrzeit: Scheuren, Bürgerhaus, 21:00 Uhr
Kosten: 6,00 €
Info: 0173 4117905

Dreiborner Hüttengaudi
Erste Hüttengaudi sprich Apres-Ski-Party in Dreiborn. Wir freuen 
uns auf viele Gäste in Tracht. Man muss nicht weit Reisen um Ja-
gertee genießen zu können. Jeder in Tracht erhält ein Freigetränk.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 21:00 Uhr
Kosten: 6,00 €
Info: 0151 20 77 38 36

Sonntag, 14.12.2014
Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach
Der Kammerchor führt das Weihnachtsoratorium, Kantaten IV - 
VI auf. Karten erhältlich bei Optik Hahn in Gemünd unter Telefon 
02445 7998 oder Telefon 02444 2887,
Dreiborner Straße 8 und im Pfarrbüro Schleiden, Vorburg 3.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Schlosskirche, 17:00 Uhr
Kosten: VVK 18,00 € ermäßigt 14,00 €, AK 20,00 € ermäßigt 16,00 €
Info: 02445 7998
Siehe auch Artikel Seite 31

Jahresabschlusswanderung des Eifelvereins Dreiborn
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr
Info: 02485 529

Dienstag, 16.12.2014
Die kleine Meerjungfrau - das Musical
Angelehnt an die bekannte Märchenvorlage, ist „Die kleine Meer-
jungfrau – das Musical“ eine Geschichte über die Kraft der Liebe und 
die Wichtigkeit von Familie und Freundschaft. Diese kindgerechte 
und anspruchsvolle Eigenproduktion des Theater Liberi, mit viel Mu-
sik und tollen Kostümen, garantiert beste Musical-Unterhaltung für 
Jung und Alt zur kalten Jahreszeit! Für Kinder ab vier Jahren!
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 15:30 – 17:30 Uhr
Kosten: Erwachsene: 16,00 €, Kinder 3 bis 14 Jahre: 14,00 €

Samstag, 20.12.2014
Weihnachtskonzert
Traditionelles Weihnachtskonzert des Musikvereins Concordia 
Dreiborn im Saal Hilgers. Leitung Franz-Josef Strick. Kartenvorver-
kauf mit Platzreservierung bei Toni Kirschgens, Wollseifener Straße 
39a, Dreiborn.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 20:00 Uhr
Kosten: 7,50 €  
Info-Tel.: 02485 639
Siehe auch Artikel Seite 27

Sonntag, 21.12.2014
Jahresabschlusswanderung des Eifelvereins Gemünd 
Mit anschließendem gemeinsamen Kaffeetrinken und Ausgabe der 
neuen Wanderpläne
Wanderführer: Gertrud Krumpen
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 13:00 Uhr
Info: 02444 3526

Samstag, 27.12.2014
Ranger-Themenführung: Wintermärchen - Wanderung mit 
Glühwein und Kinderpunsch
Leichte bis mittelschwere Weihnachtswanderung mit wärmender 
Pause. Diese Wanderung ersetzt die sonst für den Samstag übliche 
Führung „Rangertour Gemünd“. Nicht für Kinderwagen, jedoch für 
Kinder geeignet. Kostenbeitrag für Getränke erbeten. Anmeldung 
nicht erforderlich.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 Uhr
Kosten: frei
Info: 02444 95100
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Sonntag, 28.12.2014
Konzert zum Jahreswechsel
Das Gemeinschaftskonzert des Gospelchors Gemünd unter der 
Leitung von Heinz Ströder mit dem MV Concordia Dreiborn und 
Franz-Josef Strick bietet musikalische Abwechslung vom Feinsten. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 16:00 Uhr
Kosten: Erwachsene 8,00 € / mit Gästekarte 7,00 €  / Jugendliche 
5,00 € (freie Platzwahl)
Info: 02485 639
Siehe auch Artikel Seite 27

Regelmäßige Veranstaltungen im 
November & Dezember 2014

täglich
Führungen auf dem Gelände der ehemaligen NS-„Ordensburg“ 
Vogelsang
Vogelsang-Referentinnen und Referenten erläutern durch Einblicke 
in Gebäude, Fotos und Pläne Hintergründe zu Historie, Architektur 
und Entwicklung Vogelsangs.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino, 14:00 
Uhr, an Sonn-und Feiertagen auch 11:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 5,00 €, ermäßigt 4,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei, Parken 
3,00 €
Info: 02444 915790

Ausstellung „Verlust der Nacht“ - Die Ausstellung über Licht-
verschmutzung
Themen der Ausstellung: Forschungsprojekt Verlust der Nacht / 
Was ist Lichtverschmutzung / Rot glüht die Nacht - Lichtglocke über 
Städten / Messung der Lichtverschmutzung/ Geschichte der künstli-
chen Beleuchtung / Licht als Zeitgeber / Wie künstliche Beleuchtung 
die Ökologie beeinflusst / Der (Licht)schein trügt! / Auswirkungen 
von künstlicher Beleuchtung auf Vogelarten / Die Spektren des 
Lichtes / Nutzen und Kosten der künstlichen Beleuchtung / Naviga-
tion - Sterne weisen den Weg / Astronomische Rhythmen prägen 
Zeitbegriffe“. Der Film „Losing the Dark“ der International Dark-Sky 
Association (IDA) mit Untertiteln für Hörbeeinträchtigte klärt in 6 Mi-
nuten über die Ursachen und die Folgen von Lichtverschmutzung 
auf und zeigt auf, wie man Lichtsmog vermeiden kann.Ort & Uhr-
zeit: vogelsang ip Schleiden, Kulturkino vogelsang ip, täglich von 
10:00 - 17:00 Uhr
Kosten: Frei, Parken 3,00 €
Info: 02444 915790

freitags - sonntags, feiertags
„Ausstellung Mama hat die Fenster geputzt“ 
Einblicke, Ausblicke, Durchblicke durch Fenster, Türen, Räume
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 
Fr., Sa. und So. 13:00 - 18:00 Uhr
Kosten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Senio-
ren/Behinderte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei
Info: 02445 911250

donnerstags
Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Ca. 2 Stunden. Gäste sind herzlich willkommen
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 14:00 Uhr
Info: 02444 3526

samstags
Rangertour: Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch Eichen-
wälder auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der Steigungen 
ist die Tour mittelschwer bis schwer und nicht für Kleinkinder und 
Kinderwagen geeignet. Wenn Sie den Aussichtsturm in Wolfgarten 
erklimmen, genießen Sie einen fantastischen Ausblick.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 - 14:00 Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

sonntags 
Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Gewinnen Sie einen umfassenden Eindruck von der Dreiborner  
Hochfläche. Dieses 33 Quadratkilometer große Gebiet wurde bis 
Ende 2005 als Truppenübungsplatz Vogelsang genutzt. Ranger 
begleiten  Sie von den Vogelsang-Gebäuden aus durch naturnahe  
Wälder über den Neffgesbach zur Wüstung Wollseifen. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang ip, Kulturkino, 13:00 - 16:00 
Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt  durch Buchenwälder  mit majestätischen  Baumrie-
sen und historischen Köhlerplätzen. Sie gewinnen  einen ersten 
Eindruck von der entstehenden Wildnis im Nationalpark Eifel. Vom 
Aussichtspunkt  Hirschley haben Sie einen fantastischen Ausblick 
über den Rursee und die bis ans Ufer reichenden Wälder. Die etwa 
dreistündige  Wanderung (ca. 5 Kilometer) führt über ebene und 
feste Wege durch den barrierefreien Natur  Erlebnisraum Wilder 
Kermeter. Sie ist somit für Menschen mit und ohne Behinderung 
sowie für Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter, 13:00 - 16:00 Uhr
Veranstalter: Nationalpark Eifel
Info: 02444 951071

sonntags und an Feiertagen
Nostalgiefahrten im historischen Schienenbus auf der Ole-
ftalbahn (bis einschl. 01.11.2014)
Ort & Uhrzeit: Kall-Gemünd-Olef-Schleiden-Blumenthal-Hel-
lenthal, sonntags und an Feiertagen; Fahrzeiten und -preise ent-
nehmen Sie bitte der Homepage
Kosten: ab 2,50 €
Info: 02445 8022, www.oleftalbahn.de

www.schleiden.de
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www.schleiden.de

Wir gratulieren im Dezember                          
Frau Christel Knop, Ettelscheid, Niederfeld 18 
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 01.12.2014

Herrn Wilhelm Kirfel, Broich, Kaller Straße 2 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres

Frau Agatha Sief, Ettelscheid, Niederfeld 4 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 03.12.2014

Herrn Rudolf Gossen, Schleiden, Prümer Straße 12 
zur Vollendung seines 71. Lebensjahres am 05.12.2014

Herrn Franz Schumacher, Oberhausen, Pützgarten 4 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 05.12.2014

Herrn Hubert Pütz, Wolfgarten, Wolfgarten 24 
zur Vollendung seines 78. Lebensjahres am 08.12.2014

Frau Gertrud Gehlen, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 20 
zur Vollendung ihres 84. Lebensjahres am 09.12.2014

Herrn Gerhard Remus, Gemünd, Bruchstraße 38 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 09.12.2014

Herrn Werner Sack, Kerperscheid, Kerperscheid 38 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 09.12.2014

Herrn Reiner Schrick, Bronsfeld, Auf Knopspesch 10 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 15.12.2014

Herrn Wilhelm Busch, Harperscheid, Harperscheid 59 
zur Vollendung seines 88. Lebensjahres am 17.12.2014

Frau Elisabeth Gerhards, Dreiborn, Oberstraße 2 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 18.12.2014

Frau Elisabeth Stoll, Gemünd, Neustraße 7 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 19.12.2014

Herrn Dr. Hubertus Behrens, Gemünd, Ginsterweeg 8 
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 22.12.2014

Herrn Dieter Schorn, Gemünd, Am Pättchen 5 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 22.12.2014

Frau Christa Wolfrath, Gemünd, Dreiborner Straße 19 
zur Vollendung ihres 79. Lebensjahres am 22.12.2014

Frau Ursula Breuer, Ettescheid, Ettelscheid 1A 
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 23.12.2014

Herrn Hermann Josef Linden, Wolfgarten, Haagstraße 1 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 24.12.2014

Herrn Erwin Heiter, Oberhausen, An der Olef 16 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 25.12.2014

Frau Elisabeth Hupp, Schöneseiffen, Schöneseiffen 41 
zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres am 26.12.2014

Frau Erna Lutze, Oberhausen, Auf dem Acker 8 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 27.12.2014

Herrn Ernst Hahn, Oberhausen, An der Ley 34 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 28.12.2014

Wir gratulieren im November                            
Frau Christine Leutheuser-Göbel, Schleiden, Primer Str. 6 
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 01.11.2014

Herrn Friedrich Wilhelm Cremer, Schleiden, Höddelbach 12 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 03.11.2014

Herrn Helmut Knies, Nierfeld, Nierfeld 49 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 03.11.2014

Herrn Günter Dörr, Gemünd, Trinkpütz 21 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 04.11.2014

Herrn Martin Schmitz, Oberhausen, Weierstraße 53 
zur Vollendung seines 87. Lebensjahres am 05.11.2014

Herrn Nikolaus Abel, Broich, Weidenstraße 6 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 06.11.2014

Herrn Wilfried Hermanns, Olef, Amselweg 34 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 08.11.2014

Herrn Harry Steinhauer, Oberhausen, Zum Kuhseifen 7 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 08.11.2014

Frau Ilse Meyer-Smyczek, Bronsfeld, Bronsfeld 65 
zur Vollendung ihres 94. Lebensjahres am 09.11.2014

Herrn Jan van Glabbeeck, Schleiden, Holgenbach 3 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 12.11.2014

Herrn Heinz-Josef Werner, Bronsfeld, Auf Knopspesch 34 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 13.11.2014

Frau Hildegard Wergen, Nierfeld, Nierfeld 52 
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 14.11.2014

Frau Hedwig Schmidt, Gemünd, Dürener Straße 12 
zur Vollendung ihres 95. Lebensjahres am 16.11.2014

Frau Anna Dartenne, Dreiborn, Thol 28 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 17.11.2014

Herrn Franz Zöll, Ettelscheid, Ameisenhardt 8 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 19.11.2014

Herrn Heinrich Mohr, Gemünd, Hermann-Kattwinkel-Platz 5 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 22.11.2014

Frau Ingeborg Hinsen, Schleiden, Steinfelder Straße 22 
zur Vollendung ihres 87. Lebensjahres am 25.11.2014

Frau Maria Miano, Schleiden, Gemünder Straße 35 
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 26.11.2014

Frau Barbara Heinen, Gemünd, In der Seebricht 4 
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 29.11.2014

Frau Gisela Jansen, Olef, Amselweg 10 
zur Vollendung ihres 73. Lebensjahres am 29.11.2014
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Die Realschule – eine be-
währte Schulart

• Eine offene Schule der Mitte
• Eine Schule für viele Bega- 
 bungen
• Eine Schule mit breitem Bil- 
 dungsangebot

Gute Gründe
Die Realschule folgt einer 
pragmatischen Bildungskon-
zeption. 

Sie vermittelt
• eine lebensbezogene und  
 praxisorientierte Grundaus- 
 bildung
• eine vertiefte Allgemeinbil- 
 dung mit solidem Fachwis- 
 sen, dabei berücksichtigt  
 sie die veränderte Lebens- 
 wirklichkeit der Jugendlichen
• eine beruflich orientierte  
 Grundlagenbildung.

Sie stärkt
• das systematische Arbeiten  
 (Methodentraining)
• unterschiedliche Lern- und  
 Arbeitstechniken
• eigenverantwortliches Han- 
 deln und Verantwortungs- 
 bewusstsein für andere
• die Gesamtpersönlichkeit  
 des Schülers – wir versu- 
 chen die Stärken zu stärken.

Die Realschule ist eine allge-
meinbildende, weiterführen-
de Schule der Sekundarstufe 
I, das heißt, sie führt in sechs 
Jahren zu einem mittleren 
Schulabschluss, der Fachober-
schulreife. Besondere Leis-
tungen – diese erreichen rund 
2/3 unserer Schüler am Ende 
der Klasse 10 - befähigen 
zum Besuch der gymnasia-
len Oberstufe an Gymnasium, 
Gesamtschule oder Wirt-
schaftsgymnasium. 

Warum die Realschule?
Die Realschule schließt mit 
den Klassen 5 bis 10 nahtlos 
an die Grundschule an. Die 
Schüler haben einen festen 
Klassenverband und werden 
während des Kernunterrichts 
nicht geteilt. Zwei Klassenleh-
rer sind in der Erprobungsstu-
fe verlässliche Ansprechpart-
ner für Kinder und Eltern.

Bei uns treffen Schüler auf 
andere Schüler mit ähnlichem 
Leistungsvermögen und da-

durch auf homogene Lern-
strukturen. Das ist eine gute 
Voraussetzung für eine opti-
male Förderung und einen gu-
ten Lernerfolg, besonders in 
den Klassenstufen 5/6.

Individuelle Förderung wird 
bei uns großgeschrieben. In 
den unterschiedlichen Jahr-
gangsstufen gibt es zusätzli-
che Unterrichtsstunden in den 
Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik. Weitere För-
derstunden in diesen Fächern 

werden im Nachmittagsbe-
reich (Klasse 5 und 6 und in 
Klasse 10 – Vorbereitung auf 
die zentralen Prüfungen) an-
geboten. In der Hausaufga-
benbetreuung betreuen Schü-
ler der Klassen 10 jüngere 
Schüler und helfen ihnen ge-
zielt bei Problemen. 

Ganztag
Der Unterricht findet am Vor-
mittag statt, in Klasse 6 und 
9 haben die Schüler einen 
Nachmittag Pflichtunterricht. 
Eine ganztägige Betreuung bis 
15:30 Uhr ist für jeden Schüler 
von Montag bis Donnerstag 
gesichert. In der Mensa gibt 
es ein warmes Mittagessen 
und am Nachmittag können 
die Schüler aus einer Vielzahl 
von Angeboten wählen.
• Hausaufgabenbetreuung:  
 Tutorensystem mit älteren  
 Schülern 
• Künstlerische Angebote:  
 Kunst (im Gebäude), Pop- 
 song, Gitarre
• Bücherei, Archiv,Theater, 
 Schulsanitätsdienst, Mofa
• Sportliche Angebote: aktive  
 Pause, Fußball, Cool run- 
 nings, Basketball, Klettern
• Technik/Hauswirtschaft:  
 Technik AG, Kochen

Methodentraining und sozi-
ales Lernen
Die Doppelstunden Metho-
dentraining in Klasse 5/6 bil-
den den Grundstein der pä-
dagogischen Arbeit in allen 
Jahrgangsstufen.
• Lernen lernen in allen Jahr- 
 gangsstufen
• Teambuilding in Vogelsang  
 in Klasse 5 und 8, Jugendli- 
 che stark machen in Klasse 7
• Streitschlichtung, gewalt- 
 freie Konfliktlösungen, Ver- 

Ganz real - die richtige Schulwahl: Städtische Realschule Schleiden

Blick auf die Realschule Schleiden
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 halten bei Mobbing
• Schulgottesdienste, Schul- 
 ausflüge, Klassenfahrten,  
 Exkursionen und weitere  
 Projekte, wie z. B. das der  
 Nationalparkschule, vermit- 
 teln wichtige Gemein- 
 schaftserlebnisse, die den  
 Zusammenhalt stärken.

Was wird gelernt?
In allen Jahrgangsstufen lie-
gen besondere Schwerpunkte 
auf den Fächern Deutsch, Ma-
the und Englisch. Ab Klasse 
6 wird Französisch als zweite 
Fremdsprache angeboten, ab 
Klasse 7 können unsere Schü-
lerinnen und Schüler einen 
persönlichen Schwerpunkt 
nach Neigung wählen. Zur 

Wahl stehen dabei die Fächer 
Französisch, Biologie, Physik, 
Chemie, Sozialwissenschaf-
ten und Kunst.

In der Schule zum Beruf – 
Kein Abschluss ohne An-
schluss
Unsere Schüler werden früh-
zeitig, langfristig und vielfältig 
auf ihre Berufswahl vorberei-
tet:
• Teilnahme am Boys` und  
 Girls`Day
• Potenzialanalyse, Betriebs- 
 erkundungen, Betriebsprak- 
 tikum und Bewerbungstrai- 
 nings
• Besuch von Berufsorien- 
 terungsbörsen und Ausbil- 
 dungstagen

• Individuelle Beratung durch  
 Berufsberater der Bundes- 
 agentur für Arbeit vor Ort

Nur wer gut informiert ist, kann 
auch richtig entscheiden. Das 
betrifft auch die Wahl einer 
weiterführenden Schule für 
Ihr Kind. Informieren Sie sich 
frühzeitig und kommen Sie 
zum 

„Tag der offenen Tür“ am 
6. Dezember 2014 um 
9:30 Uhr. 

Sollten Sie zu einem anderen 
Termin eine individuelle Bera-
tung wünschen, nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf!

Unser Leitziel: An unserer 
Schule sollen alle Schüle-
rinnen und Schüler gemein-
sam und in einer guten At-
mosphäre erfolgreich leben 
und lernen können!           ■

Info
Städtische Realschule Schleiden

Ruppenberg 9
53937 Schleiden

Telefon: 02445 7138
Telefax: 02445 850844
realschulesle@aol.com 

www.realschule-schleiden.de 

AGs der unterschiedlichsten Art, u. a. Fußball und Klettern beleben den Nachmittag

Apfelsaft von selbst geernteten Äpfeln vom Apfelbaum vor der Mensa ergänzt das leckere Essensangebot am Mittag
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Wegen des großen Erfol-
ges im Januar gab es  

am 18. September 2014 einen 
zweiten Experimentiernachmit-
tag für neugierige Viertklässler 
am Städtischen Gymnasium 
Schleiden. Über 70 Grund-
schüler folgten der Einladung 
und schnupperten zu Beginn 
des Schuljahres schon einmal 
„Gymnasialluft“. 

Ein spannender Nachmittag 
mit Experimenten, Kunst und 
Theater entführte die Neu-
gierigen in neue Fächer und 
Exper iment iermethoden. 
Besonders beliebt war eine 
Detektivsuche, die die Jahr-
gangsstufe 8 gemeinsam mit 
ihren Chemielehrerinnen und 
Lehrern vorbereitet hatte. 
Es galt, ein Verbrechen auf-
zuspüren, und den oder die 

Täter mit chemischen Untersu-
chungsmethoden zu entlarven. 
Geheimtinte, Geldscheinprü-
fer, Verstecke im Stärkebrei 
und natürlich Gips-Fußab-
drücke wurden angewendet, 
um die Entlarvung spannend 
zu machen. Die Suche führte 
durch das ganze Schulgebäu-
de und die 8er warteten ge-
spannt, wer nun der Täter(in!) 
auf die Spur kommen würde 
– die zwei Stunden vergingen 

wie im Fluge! Um die „Verletz-
ten“ kümmerten sich die schul-
eigenen Sanitäter, so dass kei-
ne Gefahr bestand. Aber auch 
in Geschichte wurde es span-
nend: hier ermittelten die Jung-
detektive im Alten Ägypten und 
waren hinterher Hiroglyphen-
Fachleute. Musikalisch ging es 
in der Aula zu: Hier probierten 
Grundschüler und SGS-Schü-
ler gemeinsam aus, wie man 
als Wecker oder Standuhr so 
tickt, und was es mit dem Musi-
cal „Ausgetickt“ so auf sich hat. 
Die Nationalpark-Begeisterten 
ließen es regnen und Nebel 
wabern, dazu probierten sie 
die Bodenbeschaffenheiten im 
„Buddelkasten“ aus. Spannend 
und bunt ging es auch bei den 
Experimenten des Physik-
Pfiffikus zu. Die jungen Mathe-
matiker spürten dem verflixten 
Ziegenproblem nach, mit über-

raschenden Ergebnissen. Die 
Künstler schließlich machten 
dieses Mal nicht „blau“, son-
dern Druck: Sie gestalteten 
Stofftaschen, die die „Teilzeit-
Gymnasiasten“ auch gleich mit 
nach Hause nehmen durften. 

Die Eltern nahmen derweil ger-
ne die Gelegenheit wahr, ge-
mütlich in der Cafeteria Oase 
einen Kaffee zu trinken, Fra-
gen an die Schulleitung zu stel-
len oder sich einfach mit den 
anderen Eltern zu unterhalten. 

Fazit: Spannend, gestaltend 
und dabei lehrreich, so einen 
Nachmittag sollte es öfter ge-
ben!                                         ■

Text: Heike Schumacher, 
Fotos: Frajo Erben-Floeth 

„Unser Hirn will Arbeit!“ 

Über 70 Grundschüler beim zweiten Kreativnachmittag für neugierige Viertklässler am Städtischen Gymnasium Schleiden 

Die Schüle-
rinnen und 

Schüler des Städ-
tischen Gymna-
siums Schleiden 
empfingen vom 
23. - 30. Septem-
ber 2014 erneut 
eine Gruppe von 
Austauschschü-
lern ihrer War-
schauer Partnerschule. Die 
jungen Deutschen waren im 
Mai in Warschau gewesen und 
hatten dort eine Woche lang in 
den Familien ihrer Austausch-
partner gelebt. Nun lernten 
die jungen Polen das Leben in 
Deutschland kennen. Der stell-
vertretende Bürgermeister der 
Stadt Schleiden, Werner Kas-
par, begrüßte die Gäste und 
freute sich besonders über die 
jeweiligen deutsch-polnischen 
Theaterprojekte. „Es macht uns 
als Stadt Schleiden stolz, dass 
Sie Pionierarbeit leisten und die 
Schulen und Schüler weiter zu-
sammenführen.“, sagte er.

Insgesamt 52 Jugendliche 
zwischen 12 und 15 Jahren 

konnten so eine intensive ge-
meinsame Woche verbringen. 
„Lernen außerhalb des Klas-
senzimmers“ war die Devise. 
So mussten die deutsch-polni-
schen Paare beispielsweise in 
der Wachsfigurenausstellung 
„Wir Rheinländer“ im Freilicht-
museum Kommern mit Hilfe 
eines zweisprachigen Readers 
einzelne Figuren zuordnen – 
und lernten dabei eine Menge 
über deutsche Zeitgeschichte. 
In der Wildniserlebniswerkstatt 
Düttling erlebten sie, wie durch 
Partnerschaft und Vertrau-
en Hindernisse überwunden 
werden. Auf dem Vogelsang-
Gelände erarbeiteten sie an-
hand verschiedener baulicher 
Elemente, wie die verbrecheri-

sche Instrumentalisierung der 
Jugend durch das NS-Regime 
funktionierte. Im Anschluss 
zeigten ihnen im Deutschen 
Rotkreuz-Museum die ehren-
amtlichen Mitarbeiter sowie 
die Schüler des Schulsanitäts-
dienstes, wie internationale So-
lidarität ganz praktisch lebbar 
ist. „Die Sprache der Humanität 
könnt Ihr alle sprechen“, so Rolf 
Zimmermann ebenso freund-
lich wie eindringlich. 

Bei den Exkursionen und Part-
neraufgaben wurde viel ge-
lacht, besonders beim abschlie-
ßenden deutsch-polnischen 
„Poetry Slam“. Als schließlich 
die deutschen Familien ihre pol-
nischen Gäste am Kaller Bahn-

hof verabschiede-
ten, gab es neben 
viel „Hallo“ und ein 
paar Abschied-
stränen immer 
wieder das Ver-
sprechen: „Wir se-
hen uns wieder!“ 
Der Austausch 
findet regelmäßig 
statt und wird be-

treut von den vier Lehrern An-
drea Jöbkes und Thomas Felis-
zek (Schleiden) sowie Krystyna 
Szlejzer und Barbara Nikiforuk 
(Warschau). In einer Arbeits-
gemeinschaft setzen sich die 
jungen Schleidener mit der ge-
meinsamen Geschichte der bei-
den Länder und den kulturellen 
Besonderheiten auseinander. 
In Polen ist Deutsch Schulfach, 
aber auch die Deutschen lernen 
ein bisschen Polnisch. Ansons-
ten helfen die schulischen Eng-
lischkenntnisse – da herrscht 
sprachlich „Gleichstand“. 

Das Deutsch-Polnische Ju-
gendwerk hat das Projekt ge-
fördert.                                      ■

Schüleraustausch mit der polnischen Partnerschule 
Städtisches Gymnasium Schleiden 

Grundschüler bei der Detektivarbeit

Gruppenfoto vor dem Beethovendenkmal in Bonn
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Info
Städtisches Gymnasium Schleiden

Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden

Telefon: 02445 911230
sgs.sle@t-online.de 

www.gymnasium-schleiden.de 

Am 12. September 2014 
wurde der reguläre Unter-

richt der Stufe 10 (= EP, Einfüh-
rungsphase) am Städtischen 
Gymnasium Schleiden auf-

gelöst. Am sog. Methodentag 
erarbeitete die Jahrgangsstufe 
10 in drei Gruppen Methoden-
werkzeug für den erfolgreichen 
Unterricht in der Oberstufe.

Seit diesem Schuljahr ist für 
die Oberstufe der Einsatz eines 
grafikfähigen Taschenrechners 
Pflicht, der damit zum ersten 
Mal im Abitur 2017 eingesetzt 
wird. Für Schüler und Lehrer ist 
der Umgang mit dem Taschen-
rechner also gleichermaßen 
Neuland. Auf dem interaktiven 
Whiteboard wurde die Software 
zum Taschenrechner installiert, 
so dass die Taschenrechner-
Oberfläche dargestellt wurde, 
und durch Antippen der Tafel 
konnten am Board wie beim 
richtigen Taschenrechner die 
Aktionen ausgelöst werden. 
Damit wurden Graphen darge-
stellt, Wertetabellen erzeugt, 
Schnittpunkte und Nullstellen 
bestimmt- alles Operationen, 
die im Mathematikunterricht 
der Stufe bisher mühsam „von 
Hand“ durchgeführt werden 
mussten. Nach einer kurzen 
Einführung der wichtigen Na-
vigationstasten konnten die 
Schüler/innen damit selbststän-
dig Aufgaben bearbeiten. 

Die zweite Gruppe beschäftig-
te sich mit dem Praktikum, das 
alle Schüler/innen der Stufe in 
der zweiwöchigen Phase vor 
und nach dem Halbjahreszeug-
nis absolvieren müssen. Am 
Ende des Praktikums müssen 
die Schüler/innen einen mehr-
seitigen Bericht über das Prak-
tikum schreiben, in dem die 

Arbeitsstelle, ihre Motivation 
zu diesem Betrieb, ein Tages-
ablauf und eine Bewertung des 
Praktikums gehören. Gleich-
zeitig dient dieser Bericht als 
Vorübung zum Gestalten der 
Facharbeit in der Stufe Q1. 

In der dritten Gruppe ging es 
darum, den Praktikumsbe-
richt mit einem Textverarbei-
tungsprogramm in eine an-
sprechende Form zu bringen. 
Erfahrungsgemäß können 
die Schüler/innen zwar Texte 
in ein Textverarbeitungspro-
gramm eingeben,  einen Text 
aber druckreif zu formatieren, 
fällt sehr schwer. Anhand eines 
unformatierten Textes wurden 
elementare Begriffe und Fer-
tigkeiten einer Textverarbeitung 
wie z.B. Satzspiegel, Formatie-
ren von Absätzen, Umgang mit 
Spalten und Tabellen, geübt. ■

Text und Fotos: Frajo Erben-
Floeth, Städtisches Gymnasi-
um Schleiden

Methodentag erprobt den grafikfähigen Taschenrechner 
Städtisches Gymnasium Schleiden 

Die Software des grafikfähigen Taschenrechners am interaktiven Whiteboard Was schreibe ich nun in meinen Bericht?
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Ab dem Schuljahr 2014/ 
2015 soll an der Grund-

schule Dreiborn eine Übermit-
tagsbetreuung in den beste-
henden Räumlichkeiten der 
Schule eingerichtet werden. 
Damit reagiert die Grundschu-
le auf die vermehrte Nach-
frage der Eltern nach einem 
zuverlässigen Betreuungsan-
gebot vor Ort. 

Für das kommende Schuljahr 
ist mit starker Unterstützung 
des schuleigenen Förderver-
eins ein verlässliches Betreu-
ungsangebot bis 13:20 Uhr 

geplant. In einem geeigneten 
Raum sollen Spiel- und Bas-
telangebote für eine Betreu-
ungsgruppe bereitgestellt, auch 
soll der Schulhof als Spielort 
mitgenutzt werden. Ebenso 
besteht in einem Klassenraum 
die Möglichkeit, ungestört und 
beaufsichtigt die Hausaufga-
ben zu erledigen. 

Verbindliche Anmeldungen 
nimmt die Schule derzeit 
entgegen. „Wir freuen uns 
sehr, dass der Schulstandort 
Dreiborn, bei einer Mindest-
teilnehmerzahl von zehn Kin-

dern, den Bedarf im nächsten 
Schuljahr decken kann“ so die 
Schulleiterin Susanne Bortot. 
„Mit diesem örtlichen Angebot 
ist vielen berufstätigen Eltern 
geholfen“.

Der schuleigene Förderverein, 
dem in der Gründungsphase 
erhebliche Kosten entstehen, 
freut sich über Geld- und 
Sachspenden. Als Sachspen-
den wird gut erhaltenes al-
tersgemäßes Spielzeug gerne 
entgegengenommen. Geld-
spenden bitte unter: Kreis-
sparkasse Euskirchen, Konto 

Nr.: 3900255, BLZ: 382 501 
10.                                         ■

Betreuungsangebot an der Grundschule Dreiborn

Info
Grundschule Dreiborn
Telefon: 02485 911053
grundschule-dreiborn@ 

schleiden.de

Verein der Freunde und Förderer 
der kath. Grundschule  

Dreiborn e.V.
Vorsitzender: Erik Hochscheid

Telefon: 02485 911528
erik.hochscheid@t-online.de

Die marode Holzbrücke die 
über die Olef führt wurde 

im Auftrag für die Stadt Schlei-
den durch die THW-Bergungs-
gruppe unter der Leitung vom 
Gruppenführer Jan Sieberath 
abgestützt. Im Vorfeld wurde 
bei einem Ortstermin die Vor-
gehensweise gemeinsam mit 
einem Statiker und dem Bau-
ordnungsamt besprochen.

Die Holzbrücke die aus 2 
Leimbindern (Tragbalken) be-
steht, ist vor einigen Wochen 
wegen Einsturzgefahr ge-
sperrt worden. Die Schleide-
ner THW-Helfer unterbauten 
die Leimbinder nun mit  vier 
Konstruktionsvollholzbalken 
(KVH), die dann durch soge-
nannte „Streichbalken“ mit 

Gewindestangen verschraubt 
wurden.

Der Bürgermeister der Stadt 
Schleiden, Herr Udo Meister, 
ließ es sich nicht nehmen den 
Einsatz der THWler persönlich 
zu begutachten. Er schaute 
den Arbeiten aber nicht nur 
zu sondern packte stellenwei-
se auch mit an. Zum Schluss 
wurde die Gehfläche noch 
mit zusätzlichen Holzbohlen 
belegt und verschraubt, da 
die vorhandenen Holzbretter 

zum Teil auch sehr faul waren. 
Hierbei handelt es sich jedoch 
nur um eine Übergangslösung, 
so dass die Bevölkerung wie-
der den „kurzen und schnellen“ 
Weg nach Gemünd, zum Fried-
hof, Schule oder Sportplatz nut-
zen kann.                                 ■

Text und Fotos: Daniel 
Schwarzer / Zugführer THW 
OV Schleiden 

THW Schleiden baut Brückenabstützung in Nierfeld
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Sie haben eine örtlich oder 
touristisch interessante 

Veranstaltung, die im Stadtge-
biet Schleiden stattfindet? Ger-
ne unterstützen Sie die Stadt 
Schleiden und die Nordeifel 
Tourismus GmbH bei der Be-
werbung Ihrer Veranstaltungs-
termine. Mit einer einzigen 
Meldung können Sie Ihre Ver-
anstaltung über verschiedene 
Vertriebskanäle bekannt ma-
chen: Und so geht’s:

Unter www.schleiden.de, finden 
Sie unter den Menüpunkten 
„Aktuelle Themen“ / „Veranstal-
tungen“ ein Online-Veranstal-
tungsformular, in das Sie Ihre 
Veranstaltung eintragen kön-
nen. Alle gemeldeten Termine 
werden in der Rubrik Veran-
staltungen in der Bürger-Info 
aktuell veröffentlicht, die an 
alle Haushalte im Stadtgebiet 
Schleiden verteilt wird. Tou-
ristisch bedeutsame Veran-
staltungen werden zusätzlich 
im monatlich erscheinenden 
gedruckten Veranstaltungs-
kalender der Nordeifel Tou-
rismus GmbH dargestellt, der 

in allen Tourist-Informationen 
der Nordeifel und in besucher-
starken Freizeiteinrichtungen 
ausliegt.

Darüber hinaus werden alle 
Veranstaltungstermine im 
Internet auf www.schleiden.
de dargestellt. Durch die Ein-
tragung in ein eifelweit ein-
heitliches Datenbanksystem 
werden die Veranstaltungen 
zusätzlich auf der touristi-
schen Internetseite der Stadt 
Schleiden www.natuerlich-ei-

fel.de und auf www.nordeifel-
tourismus.de veröffentlicht. 
Top-Veranstaltungen werden 
außerdem für www.eifel.info 
und für das Kulturportal www.
eifel-art.de freigeschaltet.

Bitte fügen Sie Ihrer Meldung 
ein Bild Ihrer Veranstaltung 
bei, das im Online-Kalender 
angezeigt wird und für be-
stimmte Vertriebswege wie 
z.B. www.eifel-art.de zwin-
gend vorgeschrieben ist.

Beachten Sie, dass Veran-
staltungen für die kommende 
Januar/Februar-Ausgabe der 
Bürger-Info aktuell bis spätes-
tens 3. Dezember 2014 ge-
meldet werden müssen, damit 
sie noch veröffentlicht werden 
können.                                ■

Veröffentlichung Ihrer Veranstaltungen
Was ist los in Schleiden?

Info
Stadt Schleiden

Stabstelle Tourismus- &  
Kulturförderung
Sophia Eckerle

Telefon: 02445 89-112
sophia.eckerle@schleiden.de

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Kerstin Wielspütz
Telefon: 02445 89-106

kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Monika Berners
Telefon: 02445 89-107

monika.berners@schleiden.de  

Der Rat der Stadt Schleiden 
hat in seiner Sitzung vom 

2. Oktober 2014 beschlossen, 
im Rahmen der Kulturförde-
rung auch im Jahr 2015 kultu-
relle Projekte und Veranstal-
tungen in der Stadt Schleiden 
zu unterstützen. Dafür stehen 
-vorbehaltlich der Genehmi-
gung des Haushaltsentwurfs 
2015- voraussichtlich insge-
samt 5.000,00 € zur Verfügung. 
Durch die finanzielle Unter-
stützung der Stadt Schleiden 
soll die Vielfalt der kulturellen 
Szene sowie kulturelle Inno-
vationen und Besonderheiten 
in Schleiden gefördert werden. 
Besonderes Augenmerk wird 
dabei auf den Innovations-
charakter bzw. das Alleinstel-
lungsmerkmal gelegt. Kulturelle 
Einrichtungen sind als reine 
Infrastruktureinrichtung nicht 

förderfähig, ebenso wenig die 
Anschaffung von Noten und 
Instrumenten sowie die Ausbil-
dung des Nachwuchses.

Um die Vergabe der finanziel-
len Mittel durch ein strukturier-
tes Verfahren zu gewährleis-
ten, wurde von der Stabsstelle 
Tourismus- & Kulturförderung 
ein Bewerbungsbogen ausge-
arbeitet. Sollten Interesse an 
einer Kulturförderung durch 
die Stadt Schleiden bestehen, 
kann im Internet unter www.
schleiden.de ein entsprechen-
des Formular heruntergeladen 
werden. Einsendeschluss für 
die Bewerbungen ist Sonntag, 
30. November 2014.

Das weitere Procedere: Die 
Stabsstelle Tourismus- & Kul-
turförderung wird gemeinsam 

mit der AG Tourismus & Kultur 
auf Basis der eingegangenen 
Bewerbungen eine Prioritäten-
liste der zu fördernden Projekte 
und Veranstaltungen erstellen. 
Diese soll dann als Beschluss-
vorschlag in den Ausschuss 
Stadtentwicklung eingebracht 
und vom Rat der Stadt Schlei-
den beschlossen werden. Eine 
Förderzusage kann jedoch erst 
nach Genehmigung des Haus-
haltsentwurfs 2015 erteilt wer-
den.                                          ■

Kulturförderung der Stadt Schleiden 2015

Info
Stadt Schleiden

Stabsstelle Tourismus- & 
Kulturförderung
Sophia Eckerle

Telefon 02445 89-112
sophia.eckerle@schleiden.de

Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com

Digitale 
Passfotos 

für
Reisepass

Personalausweis
Führerschein
Bewerbung

Visa

Pütz Schleiden
Am Markt 4
02445/5314
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Nordeifel Tourismus GmbH 
und STARTERCENTER 

NRW im Kreis Euskirchen 
bieten 2014 noch einen Bera-
tungstag für Existenzgründer / 
-innen von touristischen Über-
nachtungsbetrieben an. In 
persönlichen Gesprächen ha-
ben Interessierte die Möglich-
keit, sich über wichtige Grund-
lagen bei der Einrichtung 
einer Ferienwohnung oder der 
Übernahme einer Pension zu 
informieren.

Der letzte Beratungstag in die-
sem Jahr findet am 4. Dezem-
ber von 9:00 Uhr bis 16:00 
Uhr in der Geschäftsstelle der 
Nordeifel Tourismus GmbH 
statt. Eine Anmeldung für 
die rund einstündige Einzel-
sprechstunde ist erforderlich. 

Weitere Informationen lie-
fert ein Flyer, der kostenlos 
bei der Nordeifel Tourismus 
GmbH, dem Nationalpark-Tor 
Gemünd, dem STARTER-
CENTER NRW im Kreis Eus-

kirchen sowie auf www.norde-
ifel-tourismus.de angefordert 
werden kann.                           ■

Existenzgründerberatung im Tourismus

Info
Nordeifel Tourismus GmbH

Bahnhofstr. 13
53925 Kall

Telefon: 0244 994570
schmidder@ 

nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

Von A bis Z klimafreundlich 
könnten Reisen und Aus-

flüge in die Eifel künftig ver-
laufen. Darauf zielt das neue 
Pilotprojekt „Klimafitnesspro-
gramm für Ausflugs- und Frei-
zeitziele in der Eifel „ ab, das 
von der EnergieAgentur.NRW, 
dem Naturpark Nordeifel und 
den Touristischen Arbeitsge-
meinschaften in der Erleb-
nisregion Nationalpark Eifel 
vorgestellt wurde. Das Projekt 
richtet sich an die Betreiber 
von touristischen Attraktionen, 
für die bisher kein gezieltes 
Angebot in Sachen Klima-
schutz und Energieeffizienz 
existiert.

Der Grundstein für eine kli-
mafreundliche Tourismusde-
stination wurde bereits in den 
letzten zwei Jahren mit der Ini-
tiative „KlimaTour Eifel“ gelegt. 
Die „KlimaTour Eifel“ des Na-
turparks Nordeifels und seiner 
Projektpartner unterstützt die 
Entwicklung zur klimafreund-
lichen Tourismusdestination. 
Mit einem Bündel an Maß-
nahmen wie der Zertifizierung 
von klimafreundlichen Gast-
gebern, dem GästeTicket mit 
kostenloser ÖPNV-Nutzung 
oder der Entwicklung von kli-
mafreundlichen Tages- und 
Urlaubspauschalen wird die 
Einsparung von CO2-Emissi-
onen im Tourismus gefördert.

Über das „Klimafitnesspro-
gramm“ wollen die Projekt-
partner künftig auch die Be-
treiber von Ausflugs- und 
Freizeitzielen mit ins Boot 
holen. Angesprochen sind 
Akteure aus dem Freizeit- 
und Tourismusbereich, also 
zum Beispiel Freizeitparks, 
Museen, Schlösser und his-
torische Attraktionen, Bä-
der- und Wellnessbetriebe, 
Schifffahrt, Liftbetreiber oder 
Gewerbe- und Handwerksun-
ternehmen mit Gästekontakt. 
Gemeinsam mit diesen Akteu-
ren entwickeln Experten der 
EnergieAgentur.NRW vor Ort 
konkrete Lösungsansätze für 
eine Verbesserung der Ener-
gieeffizienz und somit auch 

der Klimabilanz. Der Blick auf 
den Energieverbrauch soll da-
bei immer eng verbunden sein 
mit dem Blick auf die Kosten. 
Wenn beides stimmt, könnten 
die Teilnehmer des „Klimafit-
nessprogramms“ einen akti-
ven Beitrag zum Klimaschutz 
leisten und das nachhaltige 
touristische Angebot in ihrer 
Region komplettieren.

In den letzten Jahren sind 
die Gästezahlen in der Eifel 
gestiegen. Über 2.660.000 
Übernachtungen zählte das 
Statistische Landesamt NRW 
für die Tourismusregion Eifel 
und Aachen im Jahr 2013. 
In ganz NRW überschritt die 
Gästezahl im gleichen Jahr 

erstmals die Schwelle von 20 
Millionen. Damit ist der Tou-
rismus nicht nur ein wichtiger 
regionaler Wirtschaftsfaktor, 
sondern beeinflusst auch die 
Energie- und Emissionswerte 
in besonderem Maße.

Einrichtungen aus der Erleb-
nisregion Nationalpark Eifel, 
die sich für eine Teilnahme 
interessieren, können sich bei 
den unten aufgeführten Pro-
jektpartnern melden. Das Pi-
lotprojekt soll über ein Jahr bis 
2015 laufen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Informationen zum Ziel2-
Projekt „KlimaTour Eifel“ gibt 
es unter www.klimatour-eifel.
de. Die Initiative „KlimaTour 
Eifel“ wird gefördert durch die 
Europäische Union und das 
Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, Mittelstand 
und Handwerk des Landes 
Nordrhein-Westfalen sowie 
die StädteRegion Aachen und 
die Kreise Düren und Euskir-
chen.                                      ■

„Klimafitnessprogramm“ für Tourismusziele 
in der Erlebnisregion Nationalpark Eifel startet

Info
Naturpark Nordeifel 

Nadine Rathofer 
Telefon 02486 911117

rathofer@naturpark-eifel.de 

„Energie bündeln“: Die Projektpartner freuen sich gemeinsam über den gelungenen Auftakt 
zum Klimafitnessprogramm für Ausflugsziele in der Eifel. (Foto: Naturpark Nordeifel)
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Die Kunstmeile Schleiden 
hat Zuwachs bekom-

men. An der Flaniermeile Am 
Driesch wurden vier weitere 
Skulpturen des Gemünder 
Künstlers Thomas Kleevisch 
aufgestellt, davon eine am 
Olefufer unterhalb der Fla-
niermeile. Ein weiteres Kunst-
objekt von Thomas Kleevisch 
begrüßt die Besucher am Ein-
gang von MAF Räderscheidts 
Kulturschock, zwei Skulptu-
ren bereichern den Markt. 
Diese sind vor dem Eingang 
des Modehauses Haas und 
beim Café Friederichs zu be-
staunen. Im Gegensatz zu 
den ersten Skulpturen, tragen 
diese Objekte keine Namen, 
denn der Künstler möchte die 
Phantasie des Betrachters an-
regen.

Auch die in Köln beheimatete 
Künstlerin Christine Santema, 
deren Skulptur „Löwe“ bereits 
die Sturmius-Brücke bewacht, 
hat noch einmal ihre Schatz-

kiste geöffnet und der Stadt 
Schleiden mehrere Kunstob-
jekte für die Kunstmeile zur 
Verfügung gestellt. Der Zyklus 
„Tanz“, bestehend aus vier 
Objekten, empfängt die Be-
sucher der Stadt am Eingang 
zum Markt zwischen Mode-
haus Haas und Tagungsho-
tel Eifelkern. Gegenüber der 
Schlosskirche beschützt der 
„Engel mit Hund“ den Bereich 
der Vorburg. Auf der Terrasse 

des Restaurants im Schloss 
Schleiden lädt eine Skulptur 
dazu ein, einen Blick durch 
sie hindurch auf die Stadt und 
ins Oleftal zu werfen. Vor dem 
Garteneingang des Restau-
rants haben die vier Figuren 
„Plattenbauten“ ihren Platz 
eingenommen.

An der Gartenmauer des 
Hauses Vorburg 5 hat sich 
ein weiterer Scherenschnitt 

von Christine Santema zu 
dem bereits seit längerem 
installierten Scherenschnitt 
am Haus gesellt. Außerdem 
bereichert auch ein Scheren-
schnitt von Joachim Röderer 
die Kunstmeile Schleiden. Der 
freischaffende Künstler lebt 
und arbeitet in Magdeburg 
und Köln. Schwerpunkte sei-
ner künstlerischen Tätigkeit 
sind Stahlobjekte, Schneide-
arbeiten aus Stahlblech sowie 
kinetische Objekte, Multime-
diaobjekte und Videoarbeiten. 
Joachim Röderer hat bereits 
zahlreiche Einzel- & Gruppen-
ausstellungen bestritten und 
Kunstpreise gewonnen.        ■

Kunstmeile Schleiden erweitert

Info
Stadt Schleiden

Stabsstelle Tourismus- &  
Kulturförderung
Sophia Eckerle

Telefon 02445 89-112
sophia.eckerle@schleiden.de

Thomas Kleevisch Christine Santema

Christine Santema
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Highlights aus Oper und 
Musical stehen auf dem 

Programm des Solisten- 
und Chorkonzertes, das die 
Männerchöre Dahlem und 
Gemünd in diesem Jahr ge-
meinsam erarbeitet haben. 
Aufgeführt wird das Pro-
gramm am Sonntag, dem 26. 
Oktober 2014 um 17:00 Uhr 
im Vereinshaus Dahlem und 
am Sonntag, dem 2. Novem-
ber 2014 um 16:00 Uhr im gro-
ßen Kursaal Gemünd. 

Seit März bereitet sich der über 
40 Sänger zählende Chor in 
Einzel- und Gemeinschafts-
proben sowie bei einem Inten-
siv-Chorwochenende auf das 
gemeinsame Konzertunter-
nehmen vor.
  
Begleitet von dem langjährigen 
Kölner Opern-Kapellmeister 
und Musikprofessor Karl-Josef 
Görgen bieten die vereinigten 
Männerchöre unter der Leitung 
von Paul F. Irmen (Dahlem) 
und Uwe Thommée (Gemünd) 
zusammen mit drei renom-
mierten Solisten einen Streif-
zug durch das Musiktheater 
von Oper und Musical.
Dabei treten die Chorherren 

in den verschiedensten Rol-
len auf: Als Zigeuner in Verdis 
Oper „Der Troubadour“ begrü-
ßen sie überschwänglich den 
neuen Tag, im weltbekannten 
„Gefangenenchor“, aus der 
Oper „Nabucco“ klingt ihre 
nächtliches Lamento durch 
den Bühnenraum und als über-
mütige Saufkumpane im „Stu-
dentenchor“ aus „Hoffmanns 
Erzählungen“ von Jaques 
Offenbach gehen sie nicht 
eher zur Ruh, bis die Fässer 
klangvoll geleert sind. Dabei 
werden sie von den Solisten - 
drei erfahrenen Opernsänger, 
die schon häufiger im Eifeler 
Raum  erfolgreich aufgetreten 
sind - unterstützt. Mit der Köl-
ner Sopranistin Barbara Marin 

als „Carmen“ werden sie die 
berühmte „Habanera“ aus der 
gleichnamigen Oper singen 
und die geheime Weissagung 
des Propheten „Zaccharia“ 
aus der Oper „Nabucco“, die 
der Bassist Carsten Siedentop 
vom Opernchor Köln vorträgt, 
quittieren sie mit enthusiasti-
schem Jubel. 

Von der Oper geht es im zwei-
ten Programmteil in die nicht 
weniger aufregende Welt des 
modernen Musicals. Am Anfang 
steht dort ein „musikalischer Kri-
mi“: Ein Medley für Männerchor 
und Solisten mit den bekann-
testen Liedern aus dem Musical 
„Phantom der Oper“  von Andre 
Lloyd Webber. 

Aus Leonard Bernsteins Mu-
sical „West Side Story“ – der 
Prototyp der Theatergattung 
„Musical“ – wird das Duett „To-
night“ und der Chorsong „So-
mewhere“ erklingen. 

Den Schluß bildet der derb-
humorvollen Auftritt des alten 
„Doolittle“ und seiner Mannen 
aus dem klassischen Musical 
„My Fair Lady“ mit „Bringt mich 
pünktlich zum Altar“, den Cars-
ten Siedentop und die Chor-
herren gestalten.

Eintrittskarten zum Preis von 
12,00 € sind unter der Telefon: 
02447 911140 für das Konzert 
in Dahlem und 02444 911116 
für das in Gemünd zu reser-
vieren.

Vorverkaufstellen in Dahlem 
sind die Bäckereien Ströder 
und Jenniches, Kölner Straße, 
in Gemünd die Buchhandlung 
Wachtel, Schreibwaren Graf 
und das Parkrestaurant Ge-
münd.                                     ■

Highlights aus Oper und Musical: Gemeinschaftskonzert  
der Männerchöre Dahlem und Gemünd

Sonntag, 2. November 2014 · 16:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus 

Gruppenfoto beider Chöre: Männerchöre Dahlem und Gemünd

Am 9. November 1938 wur-
den überall in Deutschland 

und auch in Gemünd jüdische 
Synagogen angezündet, jüdi-
sche Mitbürger/innen verfolgt, 
verhöhnt und ermordet. In den 
folgenden Jahren wurde sämt-
liches jüdisches Leben und 
deren Kultur vertrieben, depor-
tiert, mit Füßen getreten. Aus 
Anlass des Jahrestags dieser 
sog. „Reichspogromnacht“ la-
den evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinden sowie 
der Arbeitskreis Stolpersteine 
Gemünd zu einem „Weg der 
Erinnerung“ am 9. November 

2014 in Gemünd ein. Beginn ist 
um 16:30 Uhr vor dem Kurpark-
hotel in Gemünd, Parkallee. 
Stationen des gemeinsamen 
Fußwegs durch den Ort sind 
die Verlegeorte der Stolperstei-

ne. Der Abschluss des Weges 
findet gegen 17:15 Uhr beim 
Platz der zerstörten Gemün-
der Synagoge statt. Dort wird 
Bürgermeister Udo Meister die 
neu aufgestellte Informations-

tafel enthüllen. Ehrengast der 
Veranstaltung ist wie in den 
vergangenen Jahren Frau Han-
na Zack Miley mit ihrem Mann 
George Miley, die als jüdisches 
Gemünder Kind den Holocaust 
überlebt hat, indem sie 1939 
mit einem der letzten Kinder-
transporte nach London fliehen 
konnte.                                      ■

„Weg der Erinnerung“ an jüdisches Leben 
Sonntag, 9. November 2014 · 16:30 Uhr · Gemünd · Kurparkhotel in der Parkallee

Info
Pastoralreferent 

Georg Toporowsky
Telefon: 02444 9157927
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Dieter Baumann 
ist wahrschein-

lich der beste Co-
median unter den 
Läufern, aber erst 
ist garantiert der 
beste Läufer unter 
den Comedians.“ 
Frei nach diesem 
Motto hat Dieter 
Baumann sein 
neues Stück entwi-
ckelt: „Dieter Bau-
mann, die Götter 
und Olympia“ mit 
dem er am Sams-
tag, dem 22. No-
vember 2014 um 
20:00 Uhr im Ge-
münder Kurhaus 
gastiert. 

Mit einer großen Portion 
Selbstironie nimmt Dieter 
Baumann sein Publikum mit 
auf die Reise durch die Welt 
des Sports. Genauer: nach 
Olympia! 

Dieter Baumann erzählt Ge-
schichten aus dem olympi-
schen Dorf, erzählt von Be-
gegnungen in Kenia, den 
Fidschi Inseln und von der 
Schwäbischen Alb. Er erzählt 
die Geschichten so, dass sein 
Publikum schon nach fünf Mi-
nuten glaubt mit einem alten 
Bekannten am Küchentisch zu 
sitzen. Doch was heißt erzäh-
len. Seine Geschichten sind, 
sprachlich wie mimisch, kleine 
anekdotische Kunstwerke. 
Und natürlich kommen die 

Läuferinnen und Läufer mehr 
als auf Ihre Kosten. Denn er 
schlüpft auf der Bühne in die 
Rolle des Laufexperten. Was 
ist daran neu? Nun, er inter-
pretieret diese Rolle, wie soll 
man es beschreiben... 
Überzeugen sie sich einfach 
selbst und besuchen Sie „Die-
ter Baumann, die Götter und 
Olympia“.
Karten sind zum Preis von 
15,00 € bei PETERS SPORT-
TEAM erhältlich.                      ■

Dieter Baumann, die Götter und Olympia 
Samstag, 22. November 2014 · 20:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Info & Karten
PETERS SPORTTEAM
Dreiborner Straße 34

53937 Schleiden 
Telefon: 02444 9149402

Der 16. Dezember 1944  
- Beginn der Ardennen-

offensive, der letzten großen 
deutschen Operation an der 
Westfront im Zweiten Welt-
krieg. Sie endete offiziell am 
21. Januar 1945 mit hohen 
Verlusten auf der Seite der 
Deutschen, der Alliierten 
und der zivilen Bevölkerung.

Am 16. Dezember 2014 fin-
det im Camp Elsenborn, 

Belgien, die Gedenkfeier 
„70 Jahre Ardennenoffensi-
ve“ statt, zu der sowohl die 
Kommunen der belgischen 
Ostkantone Büllingen, Büt-
genbach und Waimes als 
auch die Städte Monschau 
und Schleiden sowie die 
Gemeinde Hellenthal die 
Bevölkerung recht herzlich 
einladen.
Beginn ist um 9:15 Uhr mit 
einer Messe in der Kapelle 

im Camp Elsenborn. Sie wird 
musikalisch umrahmt von Kin-
dern aus den deutschen und 
belgischen Kommunen. Bei 
der anschließenden Zeremo-
nie am Mahnmal Roderhöhe 
werden die Bürgermeister 
der sechs Kommunen einen 
Kranz niederlegen. Im An-
schluss an die Zeremonie 
besteht die Möglichkeit, im 
Casino von Camp Elsenborn 
ein Mittagessen zum Selbst-

kostenpreis einzunehmen.                        
    ■

Gedenkfeier „70 Jahre Ardennenoffensive“

Info
Stadt Schleiden

Stabsstelle Tourismus- & Kultur-
förderung

Sophia Eckerle
Telefon: 02445 89-112

sophia.eckerle@schleiden.de

Mit dem seit Jahren für die 
Musikschule tätigen Leh-

rer Hans-Peter Peil sieht sich 
der Musikschulzweckverband 
in der glücklichen Lage qualifi-
zierten Lautenunterricht durch 
einen Dozenten mit Hoch-
schuldiplom auf diesem Instru-
ment anbieten zu können. 

Da die Lautenmusik in Ta-
bulaturen d.h. Griffschrift no-

tiert wird, sind zu deren Ver-
ständnis Notenkenntnisse 
nicht erforderlich, allerdings 
nützlich. So ist es heutzutage 
besonders einfach das Spiel 
auf diesem wunderbaren Ins-
trument zu erlernen, zumal es 
mittlerweile auch preiswerte 
Nachbauten dieser reizvollen 
Instrumente gibt.

In den letzten Jahren hat eine 

Renaissance der „Alten Musik“ 
stattgefunden. Im Zuge dessen 
wurden alte Instrumente und 
historische Aufführungspraxis 
wieder interessant. Eine be-
deutende Rolle fällt dabei der 
Laute zu, deren betörender 
Klang nicht nur die Menschen 
der vergangenen Jahrhunder-
te sondern auch uns heutige 
bezaubert. Sogar Popmusiker 
wie Sting haben die wunder-

schönen Lautenlieder John 
Dowlands in ihr Repertoire auf-
genommen.                               ■

Musikschule mit neuem Unterrichtsangebot 
auf einem „Alten“ Instrument

Info
Musikschule Schleiden
Telefon: 02445 89-272

www.musikschule-schleiden.de 
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Der Abend beginnt mit Jean 
Cocteaus psychologisch-

spannendem Telefonmonolog 
DIE MENSCHLICHE STIM-
ME. Eine Frau spricht zum 
letzten Mal mit ihrem Gelieb-
ten, der eine andere heiraten 
wird. Ihr Abschiedsgespräch 
ist ein packendes, dichtes Hin-
und Her zwischen Verzweif-
lung und dem Bemühen, stark 
zu sein, Wut, Trauer, Lüge und 
Liebe.

In DIE UNTERRICHTSSTUN-
DE nimmt eine Frau Privat-
unterricht bei einem älteren 
Professor. Man nimmt die ver-
schiedensten Wissensgebiete 
durch. In grotesker Verzerrung 
wird die Unzulänglichkeit der 
Sprache zur präzisen Begriffs-
bestimmung demonstriert. Die 
Sprache dient hier als Macht-

instrument, das dem, der sie 
überzeugend zu gebrauchen 
weiß, die Herrschaft über an-
dere sichert, die in der Termi-
nologie, im Fachjargon, unge-
übt sind. 

Das Stück mit der Wiederho-
lung der Anfangssituation, in 
absurder Übersteigerung, die 
den Untertitel des Werkes -ko-
misches Drama- rechtfertigt.
Karten für diese Veranstaltung 

sind im Parkrestaurant Ge-
münd zum Preis von 20,00 € / 
17,00 € und 14,00 € erhältlich. 
Schüler- und Jugendgruppen 
sowie Kurkarteninhaber erhal-
ten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                        ■

Euro Theater Central Bonn: Die Unterrichtsstunde/
Die menschliche Stimme 

Mittwoch, 5. November 2014 · 20:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Info & Karten
Einzelkarten

Gemünder Parkrestaurant
Telefon: 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen

Telefon: 02449 911618

Der wohl berühmteste Satz 
aus Sartres Klassiker 

um drei Menschen in einem 
Raum, ohne Möglichkeit die-
sen zu verlassen oder sich 
auszuweichen ist „Die Hölle, 
das sind die anderen“.

GESCHLOSSENE GESELL-
SCHAFT ist ein eindringlicher 
Appell an die Notwendigkeit 
verantwortlichen menschli-
chen Handelns und gilt als die 
beste literarische Konkretisie-
rung der radikalen Existenz-
philosophien Sartre´s und als 
theatralisches Hauptwerk des 
Autors.

Zur Entstehung des Stückes 
schreibt Simone de Beau-
voir: „Sartre dachte zunächst 
an Menschen, die während 
eines lange Luftangriffes in 
einem Keller eingeschlossen 
sind. Dann kam ihm der Ein-
fall, seine Helden auf ewig in 
die Hölle zu sperren.“ Die von 
ihm indizierte Hölle lässt sich 

nicht lokal definieren, sie ist 
nicht gebunden an einen be-
stimmten Ort, sie hat vielmehr 
mit denen zu tun, die irgendei-
nen Ort, die jeden Ort bevöl-
kern, mit den anderen. Allein 
zu sein mit seinem Leben und 
die Augen nicht schließen zu 
können vor den vollbrachten 
Handlungen, gehört wesent-

lich zur Qual der Hölle. Wir 
fürchten die anderen, weil sie 
uns nur auf das stoßen, was 
wir wirklich getan haben und 
nicht auf das, was wir eigent-
lich tun wollten. Die Furcht 
vor der Hölle ist die Furcht vor 
der Klarheit über das eigene 
erstarrte Leben, an dem wir 
nichts mehr ändern können. 

Gerade wenn zwischen dem, 
was wir sein wollten und dem, 
was wir wirklich sind, ein Ab-
grund klafft, werden die Mit-
menschen zu Henkern.

Karten für diese Veranstaltung 
sind im Parkrestaurant Ge-
münd zum Preis von 20,00 € / 
17,00 € und 14,00 € erhältlich. 
Schüler- und Jugendgruppen 
sowie Kurkarteninhaber erhal-
ten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                       ■

Geschlossene Gesellschaft
Mittwoch, 3. Dezember 2014 · 20:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Info & Karten
Einzelkarten

Gemünder Parkrestaurant
Telefon: 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen

Telefon: 02449 911618
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Zwei Konzerttermine der 
besonderen Art haben sich 

die Musiker des Musikvereins 
Concordia Dreiborn in diesem 
Jahr wieder vorgenommen. 
Seit einigen Wochen schon 
proben die Musiker unter der 
Leitung ihres bewährten Diri-
genten Franz-Josef Strick aus 
Schwerfen für die Konzerte. 
Er möchte in den kommenden 
Konzerten die musikalische 
Seele aus den Werken mit 
seinen Musikern zum Vor-
schein bringen. Es geht von 
der Klassik bis in die Moder-
ne, vom Bigbandsound bis zu 
Ernst-Mosch-Klängen. „Wenn 
es den Musikern ersichtlich 
Freude macht zu musizieren, 
erreiche ich mit ihnen auch 
die Seele der Zuhörer“ bringt 
Strick es auf den Punkt.

Das Weihnachtskonzert des 
Musikvereins Concordia fin-
det wie gewohnt am Samstag, 
dem 20. Dezember 2014 (4. 
Adventwochenende) um 20:00 
Uhr im Saal Hilgers in Dreiborn 
statt. Wie jedes Jahr können 
die Gäste die Atmosphäre, be-
staunen, die an diesem Abend 
im kerzenbeschienenen fest-
lich dekorierten Saal Hilgers in 
Dreiborn entstehen wird. 

Der Vorverkauf für das Weih-
nachtskonzert läuft über Toni 
Kirschgens, Wollseifener Stra-
ße 39A, Dreiborn, Telefon: 
02485 639. Die reservierten 
Plätze kosten 7,50 €.

Mit dem Konzert zum Jahres-
wechsel am Sonntag, dem 28. 
Dezember 2014 um 16:00 Uhr 
im Kurhaus in Gemünd setzt 

sich die musikalische Reise 
fort. Das Gemeinschaftskon-
zert des Gospelchors Gemünd 
unter der Leitung von Heinz 
Ströder mit dem MV Concordia 
Dreiborn und Josef Strick bie-
tet musikalische Abwechslung 
vom Feinsten. Geplant sind 
auch wieder gemeinsam vor-
getragene Stücke des Blasor-
chesters zusammen mit dem 
Chor. Diese müssen für den 
Auftritt eigens arrangiert wer-
den und stellen einen seltenen 
Leckerbissen im hiesigen mu-
sikalischen Bereich dar.

Der Vorverkauf für das Konzert 
zum Jahreswechsel beginnt 
am 1. Dezember 2014. Karten 
sind in der Tourist-Info im Nati-
onalpark-Tor in Gemünd, Tele-
fon: 02444 2011, beim Gemün-
der Parkrestaurant, Tel. 02444 

2776 und bei Toni Kirschgens 
in Dreiborn, Telefon: 02485 
639 erhältlich. Preise: Erwach-
sene 8,00 / mit Gästekarte 
7,00 / Jugendliche 5,00 € (freie 
Platzwahl). Bei einem Aufpreis 
von 9,50 € haben Sie nach der 
Veranstaltung die Möglichkeit, 
im Gemünder Parkrestaurant 
zwischen drei Gerichten zu 
wählen und den Abend ge-
nussvoll ausklingen zu lassen 
(nur gegen Voranmeldung 
beim Kartenkauf).                  ■

Musikverein Concordia Dreiborn mit außergewöhnlichen Konzerten 
Samstag, 20. Dezember 2014 · 20:00 Uhr · Dreiborn · Saal Hilgers

Sonntag, 28. Dezember 2014 · 16:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus

Info 
Tourist-Info im 

Nationalpark-Tor Gemünd
Telefon: 02444 2011

nationalparktor@ 
 nordeifel-tourismus.de 
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Fenster als Form und De-
tail in der Architektur  sind  

gleichermaßen Öffnung wie 
Abgrenzung zwischen Innen 
und Außen, sind Ort und An-
lass nicht nur der Einblicke 
und Ausblicke, sondern auch 
der Einsichten und Ansichten. 

Sie umrahmen den Blick aus 
der Privatsphäre nach drau-
ßen als „Bildfenster“ und den 
Blick der Öffentlichkeit nach 
drinnen als „Schaufens-
ter.“ Reduziert auf den, ein 
Rechteck umschreibenden 
Rahmen und eine Binnen-
gliederung wird das Fenster 
schließlich zum Raster, das 
die Bildfläche unterteilt. 

Das Motiv des Fensters ist 
Anlass für komplexe Überle-
gungen und Fragestellungen 
zum Bild, an der Schwelle 
zwischen illusionistischer 
Darstellung und ungegen-
ständlicher Malerei, zwi-
schen Bildraum und Fläche, 

zwischen Ausschnitt und 
Ganzheit, zwischen Bild und 
Objekt und wird zu einer Ent-
deckungsreise an imaginä-
re Orte. In ihnen richten wir  
uns  anhand von wenigen In-
dizien, wie die Art des Fens-
terrahmens, der Vorhänge, 

der Licht-und Schattenspie-
le, der Staub- und Spinnge-
webe mit unseren eigenen 
Träumen ein.

Die Transparenz des Fens-
ters wird zur Lichtquelle und 
zur Schleuse von Blicken, 

Gefühlen und Gedanken.

55 Künstlerinnen und Künst-
ler aus der näheren und wei-
teren Umgebung, aus dem 
Köln Bonner Raum, der Re-
gion Aachen, von Oldenburg 
bis zum Markgräfler Land 
gewähren in „frisch geputzte 
Fenster“ Einblicke, Ausblicke 
und Durchblicke.

Die Ausstellung läuft noch 
bis zum 7. Dezember 2014 
und ist freitags bis sonntags 
von 13:00 - 18:00 Uhr geöff-
net. Der Eintritt beträgt 2,00 
€.                                         ■

Mama hat Fenster geputzt - Einblicke. Ausblicke. Durchblicke.
Eine Ausstellung im KunstForumEifel

KFZ TECHNIK BURSCH
KFZ-FACHBETRIEB

Tel.: 0 24 48 / 91 99 96
Fax: 0 24 48 / 91 94 09
Mobil: 01 72 / 23 75 821

info@kfz-bursch.de · www.kfz-bursch.de

Wittscheid 12
53940 Hellenthal

Wer uns kennt, weiss was wir leisten!

Alle Marken – Eine Werkstatt. · Nutzfahrzeuge-Service.
Für Sie samstags bis 18 Uhr geöffnet.

HU & AU im Haus

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00-18.00 Uhr · Sa. 8.00-18.00 Uhr

KFZ TECHNIK BURSCH
KFZ-FACHBETRIEB

Tel.: 0 24 48 / 91 99 96
Fax: 0 24 48 / 91 94 09
Mobil: 01 72 / 23 75 821

info@kfz-bursch.de · www.kfz-bursch.de

Wittscheid 12
53940 Hellenthal

Wer uns kennt, weiss was wir leisten!

Alle Marken – Eine Werkstatt. · Nutzfahrzeuge-Service.
Für Sie samstags bis 18 Uhr geöffnet.

HU & AU im Haus

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00-18.00 Uhr · Sa. 8.00-18.00 Uhr

Die kalte Jahreszeit steht bevor: 
Wir machen Ihr Auto winterfest!

 kompletter 
Wintercheck

 große Auswahl an 
Winterbereifung

Sie werden zufrieden sein!

Wir nehmen uns Zeit für Sie und bieten Ihnen eine 
kompetente und ausführliche Beratung von Anfang an!

Bitte rufen Sie uns gerne an: 0 24 82 - 6 13 90 03 oder 
senden Sie uns eine E-Mail oder ein Fax, um einen 

Gesprächstermin zu vereinbaren. Wir freuen uns darauf!

Individuelle Beratung, Garantie 
und kompetente Ansprechpartner

Römerstr. 14 · 53940 Reifferscheid
Tel.: 0 24 82 / 613 90 - 03 · Fax - 05
info@eifeler-ofenland.de www.eifeler-ofenland.de  

Info 
KunstForumEifel

www.kunstforumeifel-gemuend.de
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Immer dann, wenn die Schü-
lerinnen und Schüler der 

Musikschule Schleiden am 
Totensonntag zu einem Kon-
zert einladen, ist den meisten 
schon bewusst, dass es sich 
hierbei um das Wohltätig-
keitskonzert zu Gunsten des 
Kinderhilfswerks der verein-
ten Nationen „Unicef“ han-
deln muss. Seit nunmehr 23 
Jahren setzen sich die jungen 
Musiker mit viel Engagement 
und Begeisterung für ihre Al-
tersgenossen ein und so ist 
es nicht verwunderlich, dass 
diese Veranstaltung einen fes-

ten Platz im Konzertreigen der 
Vorweihnachtszeit einnimmt.
Voll Freude blicken alle Beteilig-
ten auf die rund 29.000,00 €, die 
sie in den vergangenen Jahren 
an Unicef überweisen konnten 
und laden so auch in diesem 
Jahr am Sonntag, dem 23. No-
vember 2014 um 18:00 Uhr in 
die Aula des Städtischen Gym-
nasiums Schleiden ein.

Neben dem Streichorchester 
der Musikschule, welches in 
diesem Jahr mit Sergej Prokof-
jews „Peter und der Wolf“ ge-
rade auch die jungen Zuhörer 

ansprechen will, wird das Klari-
nettenensemble mit einer Bear-
beitung der „Kleinen Nachtmu-
sik“ von W. A. Mozart auf sich 
aufmerksam machen. Dem ge-
genüber wird das Sinfonische 
Blasorchester der Musikschule 
den zweiten Teil des Konzer-
tes einleiten mit dem Canto a 
Unicef und dann einen weiten 
Bogen spannen vom Summer-
night Rock bis zu James Last‘s 
Golden Hits.

Traditionsgemäß wird kein 
Eintritt erhoben. Vielmehr ap-
pellieren alle Mitwirkenden an 

die Großherzigkeit, also die 
Spendenbereitschaft der Kon-
zertbesucher. Ein großer Ver-
kaufsstand mit Unicef-Gruß-
karten, Kalendern und anderen 
nützlichen Kleinigkeiten für das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
soll überdies Anreiz zu einer 
Spende sein, die das Nützliche 
mit dem Wohltätigen verbindet.    
     ■

Traditionelles Unicef-Konzert der Musikschule Schleiden
Sonntag, 23. November 2014 · 18:00 Uhr · Schleiden · Städtischen Gymnasium

Info
Musikschule Schleiden
Telefon: 02445 89-272

www.musikschule-schleiden.de  

In der Aula des Städtischen 
Gymnasiums gestaltet das 

Sinfonische Blasorchester der 
Musikschule Schleiden  (SBO) 
in Kooperation mit Schülerin-
nen, Schülern und Lehrern 
des SGS ein öffentliches Ad-
ventskonzert am 7. Dezember 
2014, dem zweiten Advents-
sonntag, um 17:00 Uhr.

Mit besinnlichen und feierli-
chen Klängen werden die rund 
45 MusikerInnen des Blasor-
chesters und des Vororches-
ters unter der Leitung von Stu-
diendirektor Thomas Hummel 
der adventlichen Erwartungs-
haltung  Ausdruck verleihen 
durch ein vielfältig gestaltetes 
Programm. Texte, Lieder und 
Instrumentalmusik ergänzen 
sich zur sinnlich erfahrbaren 

Botschaft des Advent: im Hö-
ren und Mitsingen kann so die 
eigene Annäherung an Weih-
nachten (Advent) gelingen. 
Das gefällige und abwechs-

lungsreiche Programm soll 
sich doppelt lohnen: für die 
aufmerksamen Zuhörer aller 
Altersgruppen und für die aus-
führenden jungen MusikerIn-

nen. Der Eintritt zum Konzert 
ist frei, Spenden sind willkom-
men.                                         ■

Adventskonzert im Städtischen Gymnasium Schleiden
Sonntag, 7. Dezember 2014 · 17:00 Uhr · Schleiden · Städtisches Gymnasium
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Am 2. Adventswochenende 
findet im Schleidener Fran-

ziskuspark ein Weihnachts-
markt in gemütlicher Atmo-
sphäre statt. 

Der Junggesellenverein Schlei-
den e.V., lädt Jung und Alt zu 
einer geselligen Zeit im winterli-
chen Rondell ein. Anders als in 
den letzten Jahren, werden auf 
diesem Markt neben einigen 
Leckereien ausschließlich ech-
tes Handwerk, sowie Kunst zu 
sehen sein. An beiden Tagen 
gibt es ein kleines Bühnenpro-
gramm mit Musik und Tanz ge-
ben, um auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. 

Während sich die älteren Gäste 
auf leckere Feuerzangenbowle 
und „Eifeler Erbsensuppe“ so-
wie saftigen Reibekuchen freu-
en können, wird am Sonntag 
der Nikolaus die jungen Gäste 
mit kleinen Geschenen über-
raschen. An den vielen weih-

nachtlichen Marktständen kann 
zudem das eine oder andere 
besondere Weihnachtsge-
schenk erworben werden.
 
In den angrenzenden Geschäf-
ten sowie im „Kulturschock“ 
sind Sie herzlich eingeladen, 
eine tolle Krippenausstellung 
zu bewundern. 

Weihnachts-Krammarkt 
lockt mit großer Produktpa-
lette

Zeitgleich findet in der Schlei-
dener Innenstadt der traditi-
onelle Krammarkt statt, der 
samstags von 9:00 - 18:00 
Uhr und sonntags von 11:00 
- 18:00 Uhr geöffnet hat. An 
zahlreichen Marktständen 
werden viele nützliche und 
dekorative Artikel sowie hilf-
reiche Dinge für den Haushalt 
angeboten. Glückwunsch- und 
Weihnachtskarten, Uhren und 
modische Accessoires runden 
das Angebot ab.

Verbinden Sie einen Weih-
nachtsmarktbesuch mit einem 
gemütlichen Einkaufsbummel 
in der Innenstadt. Die Geschäf-
te haben im Rahmen eines 
verkaufsoffenen Sonntags von 
13:00 – 18:00 Uhr für Sie geöff-
net.                                          ■

Nikolausmarkt und traditioneller Weihnachts-Krammarkt
6. und 7. Dezember 2014 · Schleiden · Franziskuspark und Innenstadt

Am Sonntag, 14. Dezem-
ber 2014 um 17:00 Uhr 

führt der Kammerchor Schlei-
den das Weihnachtsoratori-
um, Kantaten IV – VI in der 
Schlosskirche Schleiden auf. 
Unterstützt wird der Meis-
terchor, der diesen Titel im 
Mai zum fünften Mal hinterei-
nander unter der Leitung von 
Chordirektor Heinz Ströder 
erreicht hat, durch Mitglieder 
des Akademischen Orches-
ters Bonn sowie Birgit Gibson 
(Sopran), Regina Bullermann-
Lentz (Alt), Robert Sedlak 
(Tenor), Guido Scheer (Bass) 
und Hans Peter Göttgens am 
Orgelpositiv. Die Gesamtlei-
tung hat Chordirektor Heinz 
Ströder.

Karten sind im Vorverkauf zu 
18,00 € bzw. ermäßigt 14,00 € 
erhältlich im Pfarrbüro Schlei-

den, Vorburg 3, bei Optik 
Hahn in Gemünd, Dreibor-
ner Straße 8 und unter Tele-
fon 02445 7998 oder Telefon 
02444 2897. Die Karten an 
der Abendkasse kosten 20,00 
€ bzw. ermäßigt 16,00 €.      ■

Weihnachtsoratorium
Sonntag, 14. Dezember 2014 · 17:00 Uhr · Schleiden · Schlosskirche

Info
Chordirektor Heinz Ströder

Telefon 02445 7998
www.kammerchor-schleiden.de
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www.schleiden.de

Weihnachts-Krammarkt 
13. und 14. Dezember 2014 · Gemünd · Innenstadt

Der Weihnachts-Kram-
markt in Gemünd findet 

in diesem Jahr am 13. und 
14. Dezember 2014 statt. Der 
Markt hat samstags von 9:00 
- 18:00 Uhr und sonntags von 
11:00 - 18:00 Uhr geöffnet.

Neben weihnachtlichen 
Artikeln, wie Weihnachts-
schmuck, Krippen, Kerzen 
sowie Bastelarbeiten werden 
an zahlreichen Marktständen 
viele nützliche und dekorative 
Artikel, z.B. Seiden- und Blu-
menfloristik, Betonfiguren für 
den Garten oder Puppen an-
geboten. Außerdem werden 
Textilien wie Damen-, Herren 
und Kinderbekleidung sowie
hilfreiche Dinge für den Haus-

halt, u.a. Korbwaren, Tischde-
cken, Backzubehör, Stahl und 
Kurzwaren feilgeboten.

Die Produktpalette beinhaltet 
weiterhin Glückwunsch- und 
Weihnachtskarten, Uhren und 
modische Accessoires. Für 
das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.

Die Geschäfte haben im Rah-
men eines verkaufsoffenen 
Sonntags von 13:00 – 18:00 
Uhr für Sie geöffnet, so dass 
sich der Weihnachtsmarktbe-
such mit einem Einkaufsbum-
mel verbinden lässt.              ■

Krippenausstellung & weihnachtlicher Antik-, Kunst- & Trödelmarkt 
13. und 14. Dezember 2014 · Gemünd · Kurhaus

Am 13. und 14. Dezember 
2014 findet im Kursaal ein 

großer weihnachtlicher Antik-, 
Kunst- und Trödelmarkt statt, 
auf dem es neben Porzellan, 
antiken Möbeln, Schmuck und 
alten Schätzen auch weih-

nachtliche Angebote sowie 
von Hand hergestellte Artikel, 
insbesondere Dekoartikel gibt. 
Neben dem Basar können 
Krippenfreunde im kleinen 
Kursaal die von Hand ge-
machten Krippen der Gemein-

schaft der Krippenfreunde 
Region Eifel bestaunen. Der 
Markt und die Krippenausstel-
lung haben am Samstag von 
10:00 - 18:00 Uhr und Sonn-
tag von 11:00 - 18:00 Uhr ge-
öffnet.                                     ■

Info
Kurhaus Gemünd
Johanna Scholzen

Telefon: 02444 2776
info@gemuender-park-restaurant.de
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www.schleiden.de

Weihnachtsmarkt auf Burg Reifferscheid
29. und 30. November 2014 · Reifferscheid · Burg

Auf der Burg Reifferscheid 
bei Hellenthal findet in 

diesem Jahr wieder der vom 
Eifel-verein Reifferscheid or-
ganisierte Weihnachtsmarkt 
statt. Auf dem Burggelände 
haben zahlreiche Händler ihre 
Verkaufsstände und Buden 
aufgebaut und erwarten vie-
le Besucher. Über 900 Jahre 
steht die Burg über Reiffer-
scheid und bietet durch die 
fest-liche Beleuchtung das 
richtige vorweihnachtliche Am-
biente. Der Duft von Glühwein 
und Reibekuchen verbreitet 
sich und zeigt ihnen den Weg 
um den kleinen Hunger zu 
stillen. Selbst in der Eifel ist 
dieser Anblick von der festlich 
erleuchteten Burg und den 
Verkaufsständen ein Geheim-
tipp, der bis in die großen Städ-
te vorgedrungen ist. Je-des 
Jahr kommen mehr Besucher, 
um sich dieses vorweihnacht-
liche Event nicht entgehen zu 
lassen. Die meisten Aussteller 
kommen aus der Umgebung 
und bieten typische regionale 
und überwiegend selbst er-
stellte Geschenkartikel zum 
Weihnachtsfest an. Wenn die 
Turmbläser ihre weihnachtli-
chen Klänge ertönen lassen, 
kommt bei den Gästen schon 

Festtagsstimmung auf und die 
jugendliche Musikgruppe und 
die Musikvereine tun das übri-
ge dazu. An den Ständen kön-
nen sie Weihnachtsgeschen-
ke kaufen, oder einfach bei 
einem Glas Glühwein verwei-
len und sich das bunte Treiben 
betrachten. 

Für die Kinder lässt sich an 
beiden Tagen der Nikolaus 
blicken und erzählt Geschich-

ten aus längst vergangener 
Zeit und er verteilt kleine Ge-
schenke. An den leuchtenden 
Kinderaugen erkennen sie die 
Freude und Dankbarkeit über 
die kleinen Aufmerksamkei-
ten. Die lebendige Krippe, in 
der die Weihnachtsgeschichte 
erzählt wird, ist ein Höhepunkt 
für die Besucher. In den Weih-
nachtsmarkt mit einbezogen 
werden natürlich der Markt-
platz und die festlich erleuch-

tete Kirche. 
Der Weihnachtsmarkt auf Burg 
Reifferscheid findet immer am 
ersten Adventswochenen-
de statt; in diesem Jahr am 
29.November 2014 und 30. 
November 2014 – Öffnungs-
zeiten am Samstag von 14:00 
bis 22:00 Uhr und am Sonn-
tag von 11:00 bis 18:00 Uhr.
www.eifelverein-reifferscheid.
de                                          ■

Kombiangebot Wildfreigehege 
und Weihnachtsmarkt

In diesem Jahr bietet das 
Wildfreigehege/Greifvogel-

station Hellenthal gemeinsam 
mit dem Eifelverein Reiffer-
scheid etwas Besonderes an. 
Ein Besuch des adventlichen 
Wildfreigeheges mit einem 
Highlight: ein Erinnerungsfo-
to mit einem Greifvogel (mit 
eigener Kamera). Anschlie-
ßend besuchen Sie den Weih-

nachtsmarkt in Reifferscheid 
und erleben dort eine Führung 
über die mittelalterliche Burg-
anlage. Im Anschluss wird 
Ihnen Kaffee und Kuchen in 
der Vorburg serviert. Zum Ab-
schluss des Tages genießen 
sie hausgemachte Reibeku-
chen und Apfelkompott – Dies 
alles zum Preis von 15,00 €.     
    ■

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Parl carpe diem Hellenthal
Kölner Straße 70 · 53940 Hellenthal
Tel.: 02482/1266-0 Fax: -555 · hellenthal@senioren-park.de
www.carpe-diem.eu · www.senioren-park.de

Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen, 
Tagespflege und Ambulanter Pflegedienst 
im Senioren-Park carpe diem in Hellenthal
• 76 Pflegeplätze (inkl. Kurzzeitpflege) • 20 Betreute Wohnungen 

• Tagespflege • Ambulanter Pflegedienst • eigene Küche • Wäscherei 
• öffentliches Café-Restaurant „Vier-Jahreszeiten“

Für weitere Informationen und Beratung stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung
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Das neue „Forum Vogel-
sang“ nimmt Formen an 

und der Baufortschritt der 
„konstruktiven“ Rohbauphase 
ist offensichtlich. Im Rahmen 
von öffentlichen und kosten-
losen Baustellenführungen er-
möglicht vogelsang ip seinen 
Besuchern einmal im Monat 
einen Blick hinter die Kulissen.

Das neue Besucherzentrum 
auf dem „Adlerhof“ wächst 
täglich. Der sog. „Raum der 
Stille“ ist bereits im Rohbau 
fertig. Das zukünftige Foyer 
des Forums sowie der Ta-
gungsbereich unterhalb der 
Panoramagastronomie sind 
gut erkennbar. 

„Eine Großbaustelle wie diese 
kann man nicht oft besichti-
gen. Faszinierend sind die He-
rausforderungen des Bauens 
im Denkmal und die Mischung 
aus Neubauten und dem Bau-
en im Bestand“, erklärt der 
baufachliche Projektleiter Lo-
thar Winkler. 

Die Baustellenführungen wer-
den von erfahrenen Referen-
ten durchgeführt.

Termin:
Sonntag, 09.11.2014

Uhrzeit:
10:00 - 16:00 Uhr jeweils Be-
ginn zur vollen Stunde.

Dauer:
Ca. 1 Stunde

Preis:
kostenlos, Parken 3 EUR

Treffpunkt:
An der ausgeschilderten Bau-
stellenzufahrt, ca. 500 Meter 
vom Besucherparkplatz und 
300 Meter vom Kulturkino vo-
gelsang ip entfernt

Anmeldung:
Aufgrund der sicherheitsbe-
dingt beschränkten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung 
telefonisch unter Telefon: 
02444 915790 oder per E-
Mail an info@vogelsang-ip.de  

empfehlenswert – aber für 
einen Spontanbesuch nicht 
zwingend erforderlich.

Wichtig:
Festes Schuhwerk ist Vor-
aussetzung, die Baustellen-
begehung erfolgt auf eigene 
Gefahr. 

Die Besucherinformation mit 
der Gastronomie ist täglich 
auch während der Baustellen-
führungen von 10:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Die 90minütigen 
Geländeführungen für 5,00 € 
finden wie gewohnt um 11:00 
Uhr und um 14:00 Uhr statt. ■

Öffentliche Führung durch die Baustelle „Forum Vogelsang“
Sonntag, 9. November 2014  · Vogelsang ip · Treffpunkt: Baustellenzufahrt

AU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖRAU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖR

AU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖRAU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖRAU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖR

AU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖRAU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖR

AU TOT E I L E • R E I F E N • Z U B E HÖR

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

„Schwefelarmes“ Heizöl aus der Rheinland
Raffinerie leistet einen Beitrag für die Umwelt.

Bahnhofstraße 81 · 53949 Dahlem · E-Mail info@klein-mineraloele.de
Telefon 0 24 47 - 91 79 79 - 0 · Telefax 0 24 47 - 91 79 79 - 9
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Bürgerwindpark Schleiden ist vollständig im Betrieb

Der Bürgerwindpark Schlei-
den ist jetzt offiziell in 

Betrieb gegangen. Am Mitt-
wochnachmittag trafen sich 
Udo Meister, Bürgermeister 
der Stadt Schleiden, Marcel 
Wolter, Erster Beigeordneter 
Schleidens, mit Markus Böhm, 
Geschäftsführer der Energie 
Nordeifel („ene“), sowie Eck-
hard Klinkhammer, Projektleiter 
„KEVER“ und Bernd Becker, 
Geschäftsführer des Ingenieur-
Büros PE Becker vor Ort, um 
der Presse Informationen zu 
dem Erneuerbare-Energien-
Projekt zu geben.
Projektleiter Eckhard Klinkham-
mer: „Wir sind seit dieser Woche 
mit dem gesamten Bürgerwind-
park im Betrieb. Die insgesamt 
sechs Windenergieanlagen 
haben je eine Leistung von drei 
Megawatt, dadurch können rein 
rechnerisch 11.000 Haushalte 
mit regenerativ gewonnenem 
Strom versorgt werden.“ Da-
durch sei Schleiden zur „Kli-
maplus-Kommune“ geworden, 
wie Bürgermeister Meister sag-
te: „Wir erzeugen mehr Ener-
gie, als wir verbrauchen.“ Denn 
im Stadtgebiet gebe es lediglich 
6.500 Haushalte plus Industrie 
und Gewerbe.
Aber nicht nur dem Klima nützt 
das Ökostromprojekt, sondern 
der gesamte Bürgerschaft, wie 
Marcel Wolter betonte: „Die 
Stadt Schleiden bekommt aus 
den Pachteinnahmen einen 
Bürgeranteil, der den Bürgern 
direkt wieder zu Gute kommt.“ 

Insbesondere werden Vereine, 
Kultur und Sport davon unter-
stützt. Bereits zum 31. Dezem-
ber werde die erste Summe 
abgerechnet, danach fließe der 
Stadt aus dem Bürgerwindpark 
halbjährlich ihr Pachtanteil zu.
Zudem können voraussichtlich 
zum Ende des Jahres Bürger 
auch direkt durch Kauf von 
Anteilen am Windpark profitie-
ren, wie Markus Böhm erklärte: 
„Da wir durch die Novelle des 
Erneuerbaren Energien Ge-
setzes unter Zeitdruck waren, 
hatte erst einmal die Fertig-
stellung Priorität. In der Bür-
gerwindpark Schleiden GmbH 
& Co. KG haben die beiden 
Gesellschafter, nämlich die zur 
„ene“–Unternehmensgruppe 
gehörende KEV Energie GmbH 
mit 51 Prozent und die PE Be-
cker GmbH mit 49 Prozent, das 
Projekt zunächst vorfinanziert.“ 
Jetzt werde man sich aber um 
die Bürgerbeteiligung an den 
Kommanditanteilen kümmern. 
Man werde jedoch aufgrund 
der schon bestehenden gro-
ßen Nachfrage nicht alle Be-
teiligungswünsche befriedigen 
können.
KEV Energie und PE Becker 
stehen auch mit den gleichen 
Anteilen hinter der Projekt-
Betriebs-Beteiligungsfirma 
„KEVER“, die den Windpark 
als Generalplaner umgesetzt 
hat. Bernd Becker: „Mit einem 
Volumen von deutlich über 30 
Millionen Euro ist es eines der 
größten Projekte in der Nordei-
fel.“ Wolter und Meister sparten 
deshalb auch nicht mit Lob für 
die „KEVER“, denn dass ein 
solches Großprojekt plange-
mäß, sowohl im Zeitplan wie im 
Budget, fertiggestellt werde, sei 
nicht selbstverständlich – wie 
man an zahlreichen Negativbei-
spielen sehen könne. 
Stolz auf das gelungene Projekt 
dürfte auch Markus Mertgens, 
Geschäftsführer der „KEVER“ 
sein, der aber beim Presseter-
min verhindert war. Er ließ aber 
ausrichten, dass im Frühjahr, 
sobald das Wetter dies erlaube, 
eine Einweihungsfeier geplant 
ist. Bis dahin dürften auch die 
Kranstellflächen wieder zu-
rückgebaut und begrünt sein. 
Die Arbeiten dafür haben be-

reits begonnen.Bürgermeister 
Meister berichtete von nur we-
nig kritischen Stimmen aus der 
Bürgerschaft. Er führt dies auch 
auf die große Transparenz bei 
der Planung und Einbeziehung 
der Bürger zurück: „So haben 
die Bürger beispielsweise auch 
über die Farbkennzeichnung 
der Flügelspitzen mitentschie-
den.“ Sobald die Technik recht-
lich zugelassen sei, würden 
auch die nächtlichen Signal-
lichter („Befeuerung“) auf ein 
aktives Transpondersystem 
umgestellt, wodurch die Lichter 
nur bei Annäherung eines Flug-
zeugs eingeschaltet würden. 
Gut bei den Bürgern angekom-
men sei offenbar auch, dass 
das Projekt in einheimischer 
Hand geführt wurde. Markus 
Böhm versprach, dass dies 
auch so bleibe: „Das gehört 
zu unser Firmenphilosophie, 
der Bürgerwindpark ist kein 
Spekulationsobjekt, das ver-
kauft wird. Wir bleiben ebenso 
wie PE Becker daran beteiligt.“ 
Damit werde auch der erfolgrei-
che Betrieb über viele Jahre si-
chergestellt, wie Bernd Becker 
ergänzte: „Keiner muss Angst 
haben, dass die, die das Projekt 
entwickelt haben, sich plötzlich 
zurückziehen.“
Profitiert hätten bereits in den 
vergangenen Monaten die Ein-
heimischen, wie Schleidens 
Bürgermeister sagte: „Die Ar-
beiter von auswärts haben hier 
in Beherbergungsbetrieben 
übernachtet, die Gastronomie 
hat davon ebenfalls profitiert.“ 
Eckhard Klinkhammer ergänz-
te, dass, wenn immer die ent-
sprechende Fachfirma auch in 
der Eifel vertreten war, man auf 
Unternehmen der Region ge-
setzt habe.
Zudem sei das Projekt auch 
deshalb einzigartig, weil nicht 
nur Einzelne, sondern die Ge-
meinschaft etwas von dem 
Windpark habe: „Durch ein 
Solidarpaket erhält nicht nur 
der etwas, auf dessen Land 
eine Mühle steht, sondern eben 
auch der Nachbar.“ Außer-
dem habe die Bürgerwindpark 
Schleiden GmbH & Co. KG ih-
ren Sitz auch in Schleiden, wo-
durch die Gewerbesteuer nicht 
an einen externen Sitz eines 

auswärtigen Investors fließe, 
sondern eben den Bürger der 
Stadt Schleiden zu Gute kom-
me.
Das Projekt passe gut zu 
der Nationalpark-Hauptstadt 
Schleiden, wie Udo Meister 
sagte: „Wir setzen mit erklärtem 
Willen des Stadtrates, der ja die 
Vertretung der Bürger darstellt, 
auf erneuerbare Energien.“ Als 
weiteres Beispiel führt er den 
Solarpark in Herhahn an und 
berichtet, dass auch ein Was-
serkraftprojekt gemeinsam mit 
der „KEVER“ in Planung sei. 
Eckhard Klinkhammer ließ 
noch einmal die Historie des 
Parks Revue passieren: Am 4. 
Februar dieses Jahres haben 
die ersten Bauarbeiten auf dem 
Gelände begonnen, dabei wur-
de insbesondere auch auf Ar-
ten- und Naturschutz geachtet. 
Sämtliche Abstandsflächen sei-
en nicht nur eingehalten, son-
dern in vielen Fällen deutlich 
übertroffen worden. Die aus-
gehobenen, 3,80 Meter tiefen 
Baugruben wurden dann mit 
einem Stahlgeflecht von etwa 
80 Tonnen Gewicht und rund 
1.000 Kubikmeter Beton zu 
Fundamenten ausgebaut, auf 
denen der Turmbau erfolgte. 
Zuerst  mit Drittelschalen aus 
Stahlbeton, dann mit Halb-
schalen wurden die ersten 100 
Meter der Anlagen errichtet, 
danach wurden zwei Stahlroh-
re montiert, um die endgültige 
Nabenhöhe von 149 Metern 
zu ermöglichen. Die beheizten 
Rotorblätter haben eine Länge 
von 48,6 Meter. Wenn sie sich 
drehen, überstreichen sie eine 
Fläche von 8.012 Quadratme-
ter. Insgesamt wird eine jährli-
che Gesamtleistung von über 
40 Millionen Kilowattstunden 
jährlich prognostiziert.
Dass sich noch nicht alle Wind-
räder gleichzeitig drehen, wer-
de sich bald ändern, so Klink-
hammer: „Es wird jetzt nach 
und nach die obligatorische 
300-Stunden-Wartung an den 
einzelnen Anlagen vorgenom-
men, deshalb stehen manche 
Mühlen zeitweilig noch still.“

Eifeler Presse Agentur/epa  ■

Zufriedene Gesichter bei den Verantwort-
lichen des Bürgerwindparks Schleiden: 
Markus Böhm (v.l.), Geschäftsführer „ene“, 
Udo Meister, Bürgermeister Stadt Schlei-
den, Marcel Wolter, Erster Beigeordneter 
Schleidens, sowie Projektleiter Eckhard 
Klinkhammer und Bernd Becker, Geschäfts-
führer PE Becker. Bild: Tameer Gunnar 
Eden/Eifeler Presse Agentur/epa
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• Der ganze Kreis Euskirchen 
 in einem Buch 

DAS BLAUE
TELEFONBUCH · BRANCHENBUCH

Die Blasmusik-Freunde in 
der Eifel können sich auf 

ein ganz besonderes Musi-
kereignis freuen, das bisher 
einmalig in Deutschland ist 
und am Sonntag, 16. Novem-
ber 2014, im Großen Kursaal 
in Gemünd zugunsten der 
Hilfsgruppe Eifel stattfindet: 
Dort gastiert am Abend des 
Volkstrauertages ab 18:00 
Uhr die Rheinische  Bläser-
philharmonie (RBP) zu einem 
Benefizkonzert gemeinsam 
mit dem belgisch-niederlän-
dischen Ensemble „Limburgs 
Fanfare Orkest“ (LFO), das 
zu den besten Orchestern 
dieser Art in Europa zählt.

Für die musikalische Zu-
sammenarbeit haben die 
Leiter beider Orchester das 
Konzertmotto „Klangbilder“ 
gewählt. Das Programm 
beider Ensembles wird ge-
prägt sein von Filmmusiken, 
Kompositionen im typischen 

Hollywood-Sound sowie mu-
sikalischen Bildern mit volks-
liednahen Melodien. Schwer-
punkte  bilden die Werke 
„Entornos“ (RBP) und „Hymn 
of the Highlands“ (LFO). Ein-
gerahmt werden sollen diese 
Hauptwerke von Musik aus 
bekannten Hollywoodfilmen 
(„E. T.“ und „Frozen“) sowie 
Stücken, die sehr stark an 
das Filmmusik-Genre er-
innern („Raise of the Son“ 
und „Imagasy“). Ein weiteres 
Konzert-Highlight ist „The 
Green Hill“, dargeboten vom 
LFO und dem Euphonium-
Solisten Rob Baltus, der zu-
dem in beiden Orchestern 
mitspielt.

Die Rheinische Bläserphil-
harmonie hat sich seit der 
Gründung im Jahr 2011 in 
NRW bereits als sinfonisches 
Blasorchester der Spitzen-
klasse etabliert. Es handelt 
sich um ein Projektorchester 

mit ausgewählten und er-
fahrenen Musikern aus dem 
ganzen Rheinland, die teil-
weise auch aus dem Kreis 
Euskirchen kommen. In ihren 
Konzerten haben die ambiti-
onierten Musiker bewiesen, 
dass anspruchsvolle und 
dennoch unterhaltende Kon-
zertprogramme auf hohem 
musikalischem Niveau mög-
lich sind. Chefdirigentin seit 
2013 ist die Norwegerin Irene 
Anda, eine in Europa ausge-
wiesene Expertin und Jurorin 
des Genres. Das Limburgs 
Fanfare Orkest unter dem 
belgischen Dirigenten Juri 
Briat zählt seit vielen Jahren 
zu den herausragenden Or-
chestern in Europa. Wie die 
RBP ist auch dieses Orches-
ter ausschließlich mit Blasin-
strumenten und Schlagwerk 
besetzt. Die Klangfarben der 
Instrumente wie Klarinetten, 
Flöten, Fagotte und Oboen 
werden durch die verschie-

densten Blechblasinstrumen-
te wie Flügelhörner und Hör-
ner ersetzt.

Eintrittskarten für das Bene-
fiz-Konzert (Einlass 17:00 
Uhr) zugunsten der Hilfs-
gruppe Eifel kosten 12,00 € 
im Vorverkauf und 15,00 € 
an der Abendkasse. Karten 
sind in der Poststelle Herr 
in Schleiden, im Kurparkres-
taurant und in der Buchhand-
lung Wachtel in Gemünd, im 
Rewe-Center in Kall und in 
der Buchhandlung Schwin-
ning in Mechernich erhältlich.                        

Reiner Züll/pp/Agentur Profi 
Press                                               ■

Zwei Spitzenorchester treffen aufeinander
Sonntag, 16. November 2014 · 18:00 Uhr · Gemünd · Kurhaus
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MURK REISEN GmbH
Im Tal 48-50 · 53940 Hellenthal-Reifferscheid

Tel.: 0 24 82 / 21 84 · Fax 17 81
www.murk-reisen.de · info@murk-reisen.de
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